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Geschätzte Mitglieder und Unterstützer 
der Österreichischen Wasserrettung!

Die ehrenamtlichen Helferinnen und Helfer des 
Landesverbandes der Österreichischen Wasser-
rettung sind nicht nur eine unverzichtbare Säule 
der Kärntner Rettungs- und Einsatzorganisationen, 
sie leisten auch im Bereich der Unfallverhütung 
enorm wichtige Arbeit. In Kursen, die jährlich in 
vielen Kärntner Bädern angeboten werden, erler-
nen Kinder und Jugendliche nicht nur Schwimm-
techniken, sondern bekommen auch die Badere-
geln vermittelt. Es ist kaum zu beziffern, wie viele 
Badeunfälle durch diese präventive Arbeit in den 
vergangenen Jahrzehnten verhindert worden und 
wie viele Leben damit geschützt und gerettet wor-
den sind.

Während einst vorwiegend die Sicherheit der Ba-
degäste in Vordergrund stand, sind es nun oftmals 
auch Bergungen von Freizeitsportlern, die auf und 
in den heimischen Gewässern in Not geraten sind. 
Doch auch bei Naturkatastrophen, wie sie Kärnten 

im vergangenen Sommer heimsuchten, stehen die 
Mitglieder der Wasserrettung im Einsatz. Um diese 
komplexen Einsatzszenarien meistern zu können, 
bedarf es einerseits gut ausgebildeter Kräfte und 
andererseits eines engen Zusammenwirkens mit 
anderen Einsatzorganisationen.

Als Landeshauptmann und leidenschaftlicher 
Schwimmer in unseren Kärntner Badeseen möch-
te ich mich persönlich bei allen ehrenamtlich täti-
gen Helferinnen und Helfern bedanken, die ihre 
Freizeit in den Dienst dieser wichtigen Rettungs-
organisation stellen. Danke! 

Mit freundlichen Grüßen,

Dr. Peter Kaiser
Landeshauptmann von Kärnten

V o r w o r t
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Geschätzte Mitglieder, werte 
Unterstützerinnen und Unterstützer 
der Wasserrettung!

Das abgelaufene Jahr 2023 war in vielerlei Hinsicht 
ein ereignisreiches, welches uns allen in Kärnten 
wieder einmal vor Augen führte, wie schnell es 
zu Katastropheneinsätzen kommen kann und wie 
ungeheuer wichtig schnelles Handeln ist. Auch 
die Einsatzstellen der Wasserrettung in Kärnten 
brachten ein herausforderndes Jahr hinter sich, mit 
hohen Einsatzzahlen, darunter auch zahlreiche un-
wetterbedingt. Der Einsatz, den die ehrenamtlichen 
Wasserretterinnen- und Retter zeigen, ist nicht mit 
Gold aufzuwiegen. Der Schnelligkeit, mit welcher 
zur Tat geschritten wird, der Effizienz und dem Ein-
satzwillen gebührt unser aller größter Respekt. Sie 
retten Leben, das verdient die allergrößte Hochach-
tung und ich sage „Danke!“.

Als Zuständiger im Bereich der Einsatzorganisatio-
nen freue ich mich und bin vor allem auch stolz, 
über dieses funktionierende System der Freiwil-
ligenarbeit berichten zu dürfen. Natürlich gibt es 
auch hier immer wieder Herausforderungen zu 
bewältigen. Meine Aufgabe sehe ich deshalb auch 
darin, für bestmögliche Bedingungen zu sorgen, 

sodass die Wasserrettung - als wichtige Säule in-
nerhalb unserer Einsatzorganisationen - auch in Zu-
kunft ihre Aufgaben bestmöglich erfüllen kann.

Und dazu zählt auch die wichtige Präventionsarbeit. 
Wie viele Kinder lernen bei der Wasserrettung das 
Schwimmen, das gerade in Kärnten zur Grundaus-
rüstung des Lebens zählt? Wir leben in einem wun-
derschönen Bundesland mit zahlreichen Flüssen 
und Seen, unsere Jugend sollte frühzeitig den si-
cheren Umgang mit diesem kostbaren Gut erlernen 
können. Darum spreche ich auch in diesem Bereich 
allen Wasserretterinnen und Wasserrettern meinen 
großen Dank und Respekt für ihr Schaffen aus!

Abschließend wünsche ich allen einen guten und 
sicheren Start ins kommende Einsatzjahr! Möge es 
für uns alle ruhigere „Fahrwasser“ bereithalten.

Euer 

Ing. Daniel Fellner, Landesrat

V o r w o r t
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V o r w o r t

Die Herausforderungen wachsen stetig. Der Klima-
wandel und die daraus resultierenden heftigen und 
oft konzentriert auftretenden Unwetter- und mas-
siven Schadensereignisse finden immer unvorher-
sehbarer und öfter statt. 

Dadurch sind alle freiwilligen Einsatzorganisationen 
im effizienten und gut koordinierten Zusammen-
spiel noch häufiger gefordert, um bestmöglich zum 
Schutz und zur Hilfe der Menschen überall in unse-
rem Land verfügbar zu sein.

Die rund 1.400 aktiven und freiwilligen Mitglieder 
der Österreichischen Wasserrettung in Kärnten sind 
mit allen anderen Einsatz- und Rettungsorganisatio-
nen gemeinsam ein unverzichtbarer Bestandteil für 
unsere Sicherheit und die rasche Hilfe vor Ort. 

Das erfordert auf allen Ebenen unserer Wasserret-
tung höchste Effizienz. Vom Landesverband bis in 
die Einsatzstellen vor Ort brauchen wir bestens aus-
gebildete und erprobte Einsatzkräfte und dazu unter-
stützend die modernsten technischen Einsatzmittel.

Für diesen ehrenamtlichen, freiwilligen und manch-
mal sehr herausfordernden Dienst möchte ich 
natürlich wieder aufrichtig und sehr herzlich mein 
DANKESCHÖN zum Ausdruck bringen.

Unser über sechs Jahre in Funktion gewählter, sehr 
umsichtiger und mit höchstem Pflichtbewusstsein 
arbeitender ÖWR-Landesleiter Bruno Rassinger hat 
sich entschieden, seine Funktion in jüngere Hände 

zu legen. Danke lieber Bruno für dein besonderes 
Engagement mit deinem gesamten Team des Lan-
desverbandes in der Wasserrettung Kärnten. 

Voll motiviert und sehr gut vorbereitet hat nunmehr im 
November 2023 Mag. Markus Bräuhaupt die Funktion 
des neuen ÖWR-Landesleiters übernommen und ich 
bin mir absolut sicher, dass es auch ihm und seinem 
Team gelingen wird, die An- und Herausforderungen 
der Zukunft bestens zu erledigen. Dafür wünsche ich 
ihm und seinem Team bestes Gelingen.

Für das kommende Jahr wünsche ich allen beste 
Gesundheit und alles Gute für eure – hoffentlich 
wenigen aber jedenfalls sicheren – Einsätze.

Mit herzlichen Grüßen, euer 

ÖWR-Präsident Ing. Reinhart Rohr
Kärntner Landtagspräsident

Geschätzte aktive Wasserretterinnen und  
Wasserretter, verehrte Förderer und Unter
stützerinnen, liebe Kärntnerinnen und Kärntner!
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Liebe Mitglieder, Freunde,  
Funktionäre und Unterstützer der 
Österreichischen Wasserrettung!

Die Wasserrettung hat in Kärnten eine lange Tra-
dition und stellt eine wichtige Säule der Sicherheit 
und des Schutzes am Wasser dar. Auf die bestens 
ausgebildeten und engagierten Wasserretterinnen 
und Wasserretter, kann man sich verlassen. Ihre 
Professionalität, Einsatzbereitschaft und Teamarbeit 
zeichnen sie aus und sie stehen in engem Kontakt 
mit anderen Rettungsorganisationen und Behör-
den, um bei den Einsätzen ein reibungsloses Zu-
sammenspiel zu gewährleisten. Dank modernster 
Technik und Ausstattung ist die Kärntner Wasserret-
tung bestens gerüstet, um auch in herausfordern-
den Situationen effektiv eingreifen zu können. Die 
Aufgabe der Wasserrettung besteht aber nicht nur 
darin, Menschen aus Gefahrensituationen zu ret-
ten, sondern auch präventiv tätig zu sein, indem sie 
Schwimmkurse anbieten und eine hervorragende 
Jugend- und Ausbildungsarbeit leisten.

Als Vizepräsident der Österreichischen Wasserret-
tung Kärnten bedanke ich mich auf diesem Weg 
bei allen Mitgliedern für ihren Einsatz und ihre hin-
gebungsvolle Arbeit während des gesamten Jahres. 
Ich danke auch allen Gönnern und Förderern, die 
die Wasserrettung Kärnten finanziell und materiell 
unterstützen. 
Ich wünsche Ihnen viel Freude beim Lesen dieser 
Broschüre und hoffe, dass Sie einen interessanten 
und informativen Einblick in die Arbeit der Kärntner 
Wasserrettung bekommen. 

Herzliche Grüße 

Christian Poglitsch
Vizepräsident der Österreichischen  

Wasserrettung Kärnten

V o r w o r t

 

 

 

Täglich

günstiges

Tagesangebot
!

LANDGASTHAUS  BERGHOF

Landgasthaus Berghof | Ossiacher See, Süduferstraße 241
9523 Villach / Landskron | T: +43 4242 41133-0
Mobil: +43 (0) 664/402 50 90 | office@landgasthaus-berghof.at
www.landgasthaus-berghof.at

Traditionelle Kärntner Küche
in historischem Ambiente! 
Wir verwöhnen Sie mit kulinarischen Leckerbissen aus der 
typischen Kärntner Küche, mit leichten mediterranen 
Gerichten und knackigen Salaten. Gerne servieren wir 
Ihnen auch zarte Spezialitäten vom Rind aus den Ossiacher 
Tauern, Feines vom Grill oder Pizzen direkt aus dem 
Holzofen. (ab Pfingsten)
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

AM 

OSSICHACHER SEE 

DIREKT A
M RADWEG

KÜCHE 
12.00-14.30 Uhr und
17.00-21.00 Uhr



5

Die ÖWR Kärnten –  
Ein starkes Team - DANKE

In den vergangenen Jahren haben wir die ÖWR 
Kärnten mit starkem Teamwork auf einen erfolg-
reichen Kurs gebracht. Die Mitglieder des Landes-
vorstandes und der Landesleitung setzen sich tag-
täglich mit hohem Engagement für die Interessen 
der Wasserrettung und zum Wohle der Bevölke-
rung ein. Die operative Arbeit in den Einsatzstellen 
funktioniert auch in einer Saison, in der wir stark 
gefordert waren, sehr gut. Trotz diesen grundsätz-
lich optimalen Rahmenbedingungen bin ich - nach 
eingehenden Überlegungen - zum Entschluss ge-
kommen, meine Funktion als Landesleiter im Zuge 
der Herbsttagung 2023 zurückzulegen. 

In den 6 Jahren meiner Funktion 
als Landesleiter ist es uns gelun-
gen viele Projekte umzusetzen 
und die Einsatzfähigkeit mit dem 
Ankauf von Einsatzbooten, Ein-
satzfahrzeugen, Rettungsgeräten 
sowie der professionellen Aus-
bildung unserer Einsatzkräfte zu 
erhöhen. 

An dieser Stelle darf ich mich bei 
allen meinen Mitgliedern, der Poli-
tik und den Einsatz- und Blaulicht-
organisationen für die kamerad-
schaftliche und freundschaftliche 
Zusammenarbeit bedanken und 
ersuche gleichzeitig, diese Unter-
stützung auch meinem Nachfol-
ger zukommen zu lassen. 

V o r w o r t

„Die Jahre sind so schnell 
vergangen. Gemeinsam sind 

wir weit gegangen, haben viel 
erlebt und gelacht. Dankbar 

blicke ich auf den Weg mit 
Euch zurück, ihr seid mein 

allergrößtes Glück.“ 

„
Bruno Rassinger 

Landesleiter aD ÖWR Kärnten
Vizepräsident ÖWR-Bundesleitung

Übergabe Rassinger an Bräuhaupt
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Wir benötigen Ihre Unterstützung!

 finanziellen Beitrag zur Unterstützung der Wasserret-
tung. Ansonsten gibt es keine weiteren Verpflichtun-
gen. Wenn Sie die ÖWR als aktives Mitglied unter-
stützen und anschließend ehrenamtlich mitarbeiten 
wollen, besuchen Sie doch den nächsten Rettungs-
schwimmkurs in einer unserer Einsatzstellen.

Um das gesamte (Rettungs-) System am Laufen zu 
halten, sind die entsprechenden Mittel erforderlich. 
Der Basisbetrieb der ÖWR wird über die Zuwen-
dungen aus dem Kärntner Rettungsdienstgesetz (K-
RDG) finanziert und sichergestellt. Damit werden 

die Aufwendungen des Einsatzdienstes im 
weitesten Sinne gedeckt. Zusätzlich 

stellen die Mitgliedsbeiträge eine 
wesentliche Einnahmequelle für 
die einzelnen Einsatzstellen dar, 
um beispielsweise Investitio-
nen zu finanzieren oder andere 
für den Verein nötige Ausgaben 
zu stemmen.

Das hohe ehrenamtliche Engagement unserer 
aktiven Mitglieder steht immer höher steigenden 
Kosten gegenüber. Die für alle spürbare Teue-
rungswelle, die auch vor der Österr. Wasserrettung 
nicht Halt macht, ist auch für unseren Einsatzstel-
len eine Herausforderung. Förderungen werden 
nicht automatisch an die Inflation angepasst. Für 
das Vereinsgeschehen vor Ort müssen unsere ört-
lichen Gliederungen selbst in die Tasche greifen. 
Wir sind daher immer auf unsere Unterstützer und 
Spender angewiesen. 

Wie genau eine Unterstützung bzw. Mit-
arbeit erfolgen kann, ist in den Ver-
einsstatuten geregelt. Innerhalb 
der ÖWR Kärnten gibt es vier 
verschiedene Mitgliedsarten: 
Aktive Mitglieder, Kindermitglie-
der, Ehrenmitglieder und För-
derer. Letztere leisten im Rah-
men ihrer Mitgliedschaft einen 

W
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Bis auf Weiteres beträgt der Mitgliedsbeitrag für 
Förderer EUR 20,00 pro Jahr. Gerne kann dem 
jährlichen Beitrag auch eine freiwillige Spende 
hinzugefügt werden. Diese verbleibt gänzlich 
bei der jeweiligen Einsatzstelle. Um die in Ihrer 
Region befindliche oder gewünschte ÖWR-Ein-
satzstelle zu unterstützen, kontaktieren Sie bitte 
den Stützpunkt Ihrer Wahl direkt. Die Kontakt-
daten finden Sie auf unserer Homepage unter 
 
www.oewr-kaernten.at/cms/einsatzstellen.

Wenn Sie den ÖWR-Landesverband Kärnten direkt 
unterstützen möchten, können Sie Ihre Spende 
gerne auf unser Bankkonto überweisen oder uns 
gesondert kontaktieren:

Kto.-Inhaber: Österr. Wasserrettung LV Kärnten
IBAN:  AT35 3900 0000 0100 0801
BIC:  RZKTAT2K
E-Mail:  office@oewr-kaernten.at 

Wir danken recht herzlich für 
Ihre Unterstützung! 
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das gemeinsame Ziel, Menschenleben zu retten, 
haben mich von Anfang an fasziniert und geprägt,“ 
schwärmte er. Als neuer Landesleiter setzt er sich 
zum Hauptziel, Verantwortung zu übernehmen und 
frischen Wind von den Einsatzstellen in die Organi-
sation zu tragen.

Doch es bleibt nicht beim Traditionellen - Markus 
betont die Notwendigkeit neuer Technologien, 
um Sicherheit zu maximieren. „GPS-Tracking und 
mobile Lagekarten sind entscheidend, um die Si-
cherheit unserer Einsatzkräfte zu gewährleisten,“ 
unterstrich er. Ein Ausblick auf die technologische 
Zukunft, der nicht nur die Mitglieder, sondern 
auch die Leser mit Begeisterung erfüllen wird, 
denn in dieser Vision spielen fortschrittliche Tech-
nologien wie Drohnen und Tauchroboter eine 
Schlüsselrolle.

Die spannendsten Geschichten erlebt der Landes-
leiter hautnah. Sein erster Rettungseinsatz endete 
in einem herzlichen Dankeschön-Kaffee mit dem 
Geretteten. „Das zeigt, warum wir das tun. Es geht 
um Menschenleben und darum, einen positiven 
Einfluss zu haben,“ offenbarte er mit leuchtenden 
Augen.

Klagenfurt am Wörthersee – In einem fesselnden 
Interview mit der stv. Landesreferentin für Öffent-
lichkeitsarbeit der Österreichischen Wasserrettung 
(ÖWR) Kärnten, tauchen wir tief in die Welt des 
neuen Landesleiters, Markus Bräuhaupt ein. Mit 
zwölf Jahren Erfahrung bei der ÖWR bringt er nicht 
nur beeindruckendes Engagement mit, sondern 
auch eine Vision, die Wellen schlagen wird.

Für Markus begann alles vor einem Jahrzehnt, als 
er, inspiriert von Freunden, in die Österreichische 
Wasserrettung eintauchte. „Die Gemeinschaft und 

Wasserrettung mit Biss:  
Unser neuer Landesleiter, Mag. Markus Bräuhaupt, im Interview –  
Zwischen Lebensretter, Leidenschaft und Visionen
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In puncto interne Kommunikation und Führungskom-
petenzen setzt Markus auf Nähe und Innovation. „Wir 
stärken die Zusammenarbeit der Einsatzstellen durch 
Besuche, vertiefen das Verständnis und fördern per-
sönliche Verbindungen. Gleichzeitig werden wir u.a. 
Schulungen für soziale Medien und Führungskräfte 
Seminare anbieten, um unsere Mitglieder für aktuel-
le Kommunikationstrends zu sensibilisieren und per-
sönliche Weiterentwicklung zu fördern,“ erklärte er.

Abseits der Wasserrettung offenbart sich eine über-
raschende und leidenschaftliche Facette im Leben 
des Landesleiters, das Tanzen, insbesondere im Stil 
des Disco Fox. Inmitten der ernsten Verantwortung, 
Menschenleben zu retten und langfristige Koordina-
tion zu planen, hat Markus eine ganz andere Bühne 
gefunden, auf der er seinen Rhythmus und seine 
Freude ausleben kann. Dieses unerwartete private 
Hobby verleiht nicht nur seinem Leben, sondern 
auch dem Interview eine faszinierende Note. Es 
zeigt, dass selbst die engagiertesten Retter Raum 
für persönliche Interessen und Lebensfreude fin-
den – ein inspirierender Einblick in die vielfältigen 
Facetten eines Lebens im Dienst der Gemeinschaft.

Abschließend hebt er die Bedeutung strategischer 
Koordination und langfristiger Planung hervor. „Un-
sere Vision ist es, die ÖWR Kärnten zu einer noch 
effektiveren und modernen Organisation zu ma-
chen, die für die Sicherheit am Wasser steht“, damit 
schließt er das Interview, dass nicht nur informative 
Tiefen erreicht, sondern uns mit einem Gefühl von 
Begeisterung und Lebensfreude zurücklässt. 
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Wir waren nicht nur in den Gemeindekrisenstä-
ben, sondern auch im Landeskrisenstab vertre-
ten. In St. Paul im Lavanttal waren 30 Fließ- und 
Wildwasserretter des gesamten Landesverbandes 
wegen akuter Überflutungsgefahr in Bereitschaft 
und mussten in der Nacht zu einem tragischen 
Verkehrsunfall, bei dem ein Auto in einen Bach 
stürzte, ausrücken.  

Im Frühjahr 2023 erfolgte eine Umstellung des Alar-
mierungsschema für die Wasserrettung und für den 
Wasserdienst der Feuerwehr. Die Landesalarm- und 
Warnzentrale alarmiert bei allen wasserspezifischen 
Einsätzen beide Organisationen gleichzeitig und 
verwendet dabei einen identen Stichwortekatalog. 
Durch diese Adaptierung können Einsätze nun res-
sourcenschonend und effektiv abgearbeitet werden. 

L a n d e s e i n s a t z L e i t e r

24/7 – ganzjährig für unsere 
Mitmenschen im Einsatz 

•  Alarmierung neu
•  Einsatzzahlen gestiegen 
•  Hochwasser

2023 war ein sehr turbulentes und einsatzreiches 
Jahr, nicht nur die erhöhten Seewasserstände, die 
zur Sperrung von Strandbädern und sogar zu Fahr-
verboten geführt haben, sondern auch im ländli-
chen Bereich wurden Häuser und Teilgebiete von 
Ortschaften wegen zu befürchteten Hochwasser 
evakuiert. Hier zeigte sich die Österreichische 
Wasserrettung, Landesverband Kärnten, als starker 
Partner von Gemeinden und dem Land Kärnten. 

9811 Lendorf 56  � Tel.: 04769/20351  
9811 Lendorf 56  � Tel.: 04769/20351  � ebners.greisslerei@gmx.at

9811 Lendorf 56  � Tel.: 04769/20351  � ebners.greisslerei@gmx.at

9811 Lendorf 56  � Tel.: 04769/20351  � ebners-greisslerei.at
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Im Herbst 2023 fand erstmals die neue Ausbildung 
zum ÖWR-Gruppenkommandanten statt. Diese er-
setzt nun die Ausbildung „Einsatzleiter 1“ und wur-
de sehr positiv von den Teilnehmern angenommen. 
Nach einem Tag Theorie und einem weiteren mit 
praxisnahem Arbeiten dürfen wir 14 Gruppenkom-
mandanten in unserem Landesverband begrüßen. 
Danke an die top-motivierten Teilnehmer und vor 
allem an die Ausbildner sowie die tatkräftige Unter-
stützung durch die ÖWR-Einsatzstellen.

MARKTGEMEINDE PATERNION
Hauptstraße 83 / 9711 Paternion
T: 04245 / 2888 M: paternion@ktn.gde.at
F: 04245 / 2888 – 40 www.paternion.gv.at

Zum Schluss DANKE an alle ÖWR-Einsatzkräfte für 
eure ständige Bereitschaft Ausbildungen zu besu-
chen, Dienste auszuführen und bei Einsätzen stets 
bereit und dabei zu sein. 

Euer 

Markus Wohlschlager
Landeseinsatzleiter
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Auch wurde im Jahr 2023 die Prüfungskommis-
sion Schwimmen/Rettungsschwimmen auf Lan-
desverbandsebene gegründet. Teil dieser Kom-
mission sind 7 RettungsschwimmlehrerInnen aus 
allen Regionen des Landesverbandes. Aufgabe 
der Kommission ist es, die Schwimmlehrerprü-
fung abzuhalten sowie fachliche Entscheidungen 
bzw. Neuheiten im Referat Schwimmen/Rettungs-
schwimmen zu diskutieren und zu beschließen.

Im letzten Jahr konnten auch wieder zahlreiche 
Module angeboten werden. So absolvierten ins-
gesamt 70 Personen das Modul Schwimmtechnik 
1, 23 das Modul Schwimmtechnik 2 und 20 das 
Modul Anfängerschwimmen.

s c h w i m m e n  /  r e t t u n g s s c h w i m m e n

„Jeder Nichtschwimmer ein Schwimmer -  
 jeder Schwimmer ein Rettungsschwimmer“

Gemäß dem Motto der Österreichischen Wasser-
rettung wurde auch im Jahr 2023 wieder sehr viel 
Arbeit in die Ausbildung im Bereich Schwimmen/
Rettungsschwimmen investiert: Angefangen bei 
Nichtschwimmern, die das Schwimmen erlernen 
konnten, die Abnahme von Schwimmscheinen 
(Österr. Schwimmabzeichen), bis hin zu Ret-
tungsschwimmkursen.

Im vergangenen Jahr kam es zu personellen 
Neuerungen im Referat Schwimmen/Rettungs-
schwimmen. So konnten mit Mag. Doris Krenn 
und DI Thomas Kornprat zwei Stellvertreter für de 
Fachbereich auf Landesverbandsebene gefunden 
werden.

Doris Krenn und Thomas Kornprat
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Nach Absolvierung aller Vorbereitungs-
termine konnten im Vorjahr 6 neue 
SchwimmlehrerInnen und 3 neue Ret-
tungsschwimmlehrerInnen ihre Prüfun-
gen positiv abschließen.  Alle Kandidaten 
überzeugten mit ihrer Leistung und un-
terstützen nun die Jugend- und Rettungs-
schwimmausbildung in ihren Einsatzstel-
len im ÖWR-Landesverband Kärnten. 

Abschließend möchte ich mich bei allen 
LehrerInnen und HelferInnen für ihr En-
gagement bedanken. Ohne euch wäre es 
nicht möglich, so viele Kurse für die Allge-
meinheit und alle nötigen Fortbildungen 
für unsere Einsatzkräfte anzubieten. 

 DI Marinschek Markus
Landesreferent für Schwimmen  

& Rettungsschwimmen



14

bezeichneten die Jugendlichen allerdings das Fließ-
wasserschwimmen in der Gail. Hier bedanke ich 
mich noch bei allen Fließwasserrettern, die diese 
Aktion unterstützten, und so den Jugendlichen, ein 
unvergessliches Erlebnis boten. Vielleicht ist der ein 
oder andere auf den Geschmack gekommen und 
wird später die Ausbildung zum Fließwasserretter 
absolvieren. Auch Bootfahren am Wörthersee und 
Schnuppertauchen standen am Programm. 

Die Jugendlichen konnten sich beim Volleyball 
spielen, Schwimmen und am Lagerfeuer gegensei-
tig austauschen, näher kennenlernen und Freund-
schaften schließen. Großes Interesse zeigten sie 
bei der Erklärung des Erlangens der Spezialausbil-
dungen. Wir können auf eine positive Veranstaltung 
zurückblicken und freuen uns schon darauf, diese 
im Jahr 2024 wieder durchzuführen. 

Wolfram Krenn
Landesreferent für Jugend

J u g e n d

Eines meiner Ziele erreichten wir im Frühsommer, 
indem wir das Jugendzeltlager neu ausrichteten. 
Zielgruppe waren dieses Mal aktive Mitglieder mit 
Helferschwimmern ab dem 13. Lebensjahr. Somit 
konnten wir, aufgrund des schon vorhandenen 
Ausbildungsstandes, viele Aktivitäten mit ihnen 
durchführen. Wir verbrachten das Wochenende 
um Fronleichnam im ÖWR-Ausbildungszentrum 
Cap Wörth, wo wir direkt am Seeufer gemeinsam 
ein Zeltlager errichteten. 

20 Teilnehmer und Teilnehmerinnen aus den ver-
schiedensten ÖWR-Einsatzstellen erlebten in die-
sen vier Tagen, was die Wasserrettung Kärnten alles 
zu bieten hat. Wir begannen mit einer Auffrischung 
unserer Rettungsgeräte und auch die Module Kno-
tenkunde / nautisches Verhalten, Funk sowie Erste 
Hilfe durften natürlich nicht fehlen. Als Highlight 

Sägewerkstraße 8
9800 Spitt al/Drau
Tel.: 04762/2028 – Fax: DW 14
offi  ce@holzbau-moser.at
www.holzbau-moser.at

Jugendzeltlager



15



16

Unsere Tauchausbilder gestalteten 
einen komplett neu strukturierten 
Tauchkurs mit Start im Februar für 11 
Grundtauchschein- und 2 Leistungs-
tauchschein-Anwärter. Die Theorie 
wurde in 7 Online-Einheiten und mit 
2 Terminen im ÖWR-Ausbildungs-
zentrum in Cap Wörth abgehalten.

Nach der ABC- und Theorieprüfung 
am 7. Mai  konnte endlich der prak-
tische Teil mit mindestens 20 Tauch-
gängen pro Teilnehmer starten. Eine 
echte Herausforderung für alle: Es 
galt nicht nur 20 Tauchgänge mit 

t a u c h e n

den vorgeschriebenen und erweiterten Übungen zu 
absolvieren, sondern auch das Kennenlernen der unter-
schiedlichen Gewässereigenschaften durch die Vorgabe, 
je zwei Tauchgänge im Millstätter See, Ossiacher See 
und im Wörthersee durchzuführen.

Die abschließende Einsatzübung Anfang Oktober wur-
de für die Überprüfung der erworbenen Fertigkeiten der 
Kandidaten – unter erschwerten Bedingungen – genutzt. 
Alle Teilnehmer absolvierten die Abschlussübung erfolg-
reich. Gratulation dazu!

Einen ganz besonderen Dank gilt dem Ausbilderteam für 
die qualitativ hochwertige Arbeit, welche unter anderem 
auch von einem Tauchclub lobend, ob der außergewöhn-
lichen Leistungssteigerung der Mitglieder, erwähnt wurde. 

Als wäre ein Tauchkurs nicht genug, wurden 2023 noch 
weitere Fortbildungen für Einsatztaucher angeboten, 
wie zum Beispiel das Eistauchseminar auf der Turracher 
Höhe Anfang März in Zusammenarbeit mit dem Öster-
reichischen Bundesheer. 

Gut Luft! 2023 – ein 
Jahr der Ausbildung

Ausbildung im Landesverband  
und Prüfungen auf Bundesebene.
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Mitte September stellten sich noch fünf Tauchaus-
bilder des ÖWR-Landesverbandes eine Woche lang 
der Bundeskommission. Die Tauchlehrerprüfung 
konnten alle Kandidaten mit Bravour meistern.

Anfang Juni konnten interessierte Einsatztaucher 
bei Stefan Arnesch vom ersten österr. Berufstauch-
lehrer Verband (EOBV) ein Seminar zum Thema 
„Personenbergung aus einem gesunkenen Fahr-
zeug“ am Längsee besuchen. Dabei stand ein 
eigens dafür präparierter PKW zur Verfügung, der 
schließlich mittels des ÖWR-eigenen Hebemittel-
Sets „VRS-2000“ wieder an die Wasseroberfläche 
befördert wurde. 

Das grundlegende Modul für Einsatztaucher „Su-
chen und Bergen“ wurde Anfang September eben-
falls zwei Mal angeboten. Dabei werden u.a. ver-
schiedene Suchmethoden unter Wasser geschult.

Gratulation zum 

»  ÖWR-Tauchlehrer  
 Volkmar Ertl, Thomas Laber, Johannes Primus
»  ÖWR-Tauchlehrer 
 Stefan Bayer und Rene Wally 

Mehr Infos und Bilder sind auf unserer Homepage 
www.oewr-kaernten.at zu finden.  

Markus Weihs, Landesreferent für Tauchen
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Das Jahr 2023 kann aus Sicht des Referates Wild-
wasser durchaus als fordernd und erfolgreich 
bezeichnet werden. Neben den umfangreichen 
Ausbildungsmaßnahmen wie der Abhaltung des 
Fließwasserkurses mit 16 Teilnehmern wurde auch 
verstärkt auf die Fortbildung der bestehenden 
Mannschaft gesetzt. So konnten sich 36 Fließ- und 
Wildwasserretter in den Bereichen Seiltechnik und 
Schlauchkanadier zusätzliches Wissen erwerben. 
Leider fordert der Klimawandel mit seinen Un-
wettern und Starkregenereignissen jedoch auch 
wieder die Kärntner Fließ- und Wildwasserretter. 
Bei den starken Regenfällen und damit verbunden 
Überschwemmungen im Lavanttal aber auch auf 
der Glan waren unsere Kräfte stark gefordert. 

Zwischen 5. und 21. Oktober 2023 wurde auch 
wieder die Ausbildung zum ÖWR-Seiltechniker an-
geboten. Diese Schulung ist für den Bereich Fließ-/
Wildwasser sehr wichtig, da im Einsatzfall Unfall-
stellen oft nur mit der entsprechenden Seiltech-
nik erreicht bzw. Verunfallte mit komplexen Ber-
getechniken aus dem Gefahrenbereich „Wasser“ 
gebracht werden können. 12 Teilnehmer konnten 
in diesem Bereich umfangreich geschult werden.

2023 „Alles fließt“

w i L d wa s s e r

Einsätze und Überwachung

Die ÖWR-Einsatzstellen und der Landesverband 
führten im abgelaufenen Jahr 217 Übungen und 
Schulungen im Fließ-/Wildwasserbereich durch. 
Weiters wurden sie zu 44 Einsätzen gerufen. 

Besonders hervorzuheben ist heuer die erstmals 
durchgeführte Schulung zum Thema luftgestützten 
Wasserrettung. Auf Basis der beim Katastrophen-
schutzeinsatz im Juni 2022 in Treffen und Arriach 
gewonnenen Erkenntnisse wurden gemeinsam 
mit der BM.I-Flugeinsatzstelle Klagenfurt am 
Flugplatz Glainach geübt. Den ganzen Tag über, 
konnten die Wildwasserretter gemeinsam mit der 
Flugpolizei verschiedenen Szenarien in der umlie-
genden Umgebung trainieren. Somit ist man nun 
noch besser für allfällige Katastrophenereignissen 
aber auch Einsätze in peripheren Regionen vor-
bereitet.

Ein großer Dank an die Ausbilder der Wildwasser-
kommission für euren engagierten und tatkräftigen 
Einsatz im abgelaufen Jahr. Den „alten“ und „neu-
en“ Fließ-/Wildwasserrettern auch ein Dank für die 
Lern- und Trainingsbereitschaft.  

 Michael Siter, M.A. 
 Landesreferent für Wildwasser



19

©
 Ö

W
R 

LV
 K

är
nt

en
 /

 E
. R

as
si

ng
er

©
 Ö

W
R 

LV
 K

är
nt

en
 /

 E
. R

as
si

ng
er



20

„n a u t i k

Das Fachreferat Nautik ist für das gesamte 
Schifffahrtswesen in der Wasserrettung zu-
ständig. Rund 200 ausgebildete Schiffsführer 
steuern die Rettungsmotorboote der ÖWR in 
Kärnten. Vor allem bei Wind und Wetter kann 
dies mitunter auch recht anspruchsvoll und 
teils gefährlich werden.

„Wind und Wellen sind 
immer auf der Seite des 
besseren Seefahrers.“ 
(Edward Gibbon, 1737 – 1794)

samte Bundesland verteilte „Fuhrpark“ ist auf das 
jeweilige Einsatzgebiet (Seen und Flüsse) sowie 
etwaige regionale Besonderheiten angepasst. Die 
ÖWR Kärnten verfügt daher über kleine Eis- und 
Hochwasserrettungsboote, motorisierte Schlauch-
boote, kleine und mittlere Mehrzweckboote sowie 
größere Arbeitsboote. Im Jahr 2023 wurden drei 
kleine Schlauchboote für den Katastrophenhilfs-
einsatz (Poker Heavy Duty 460), ein mobiles Ein-
satzboot (Poker Heavy Duty 380) und zwei Mehr-
zweckboote (Faster 635 und Faster 73 CAT) in 
den Dienst gestellt.

Wie in allen Bereichen stellt die Praxis einen ho-
hen Stellenwert dar. Daher wird in den ÖWR-Ein-
satzstellen regelmäßig geübt und die Bootsbesat-
zungen werden entsprechend eingeschult. Das 
Rettungsmotorboot ist eines unserer wichtigsten 
Einsatzmittel und wird bei den meisten Einsätzen 
benötigt, um rasch an den Ort des Geschehens zu 
kommen. Im Einsatzfall sind die sichere Steuerung 
sowie das eingespielte Handeln der Besatzung das 
A und O. 

Immer eine Handbreit Wasser unterm Kiel!

Gerd Mühlmann
Landesreferent für Nautik

Erfahrungsgemäß nehmen Sturmwarnfahrten bzw. 
sturmbedingte Einsätze mit Personenrettungen 
auf den Kärntner Seen zu. Immer öfter sind die 
Wasserretter gefordert, Schwimmer und andere 
Wassersportler aus der Not zu retten. Die gelben 
Sturmwarnleuchten auf den Einsatzbooten oder 
in einigen Strandbädern warnen Badegäste und 
Bootsführer vor herannahenden Stürmen, Stark-
regenschauern oder Gewittern.

Um all den nautischen Anforderungen gerecht zu 
werden, sind zwei Faktoren wichtig: Bestens ge-
schulte Schiffsführer und eine adäquate, techni-
sche Ausrüstung bzw. Infrastruktur. Der auf das ge-



21

PetzDruck
print & graphic design

Petz-Druck GesmbH
9 8 0 0  S p i t t a l / D r a u 
K ö r n e r s t r a ß e  3
Telefon 04762 - 2543 
off ice@petzdruck.at 
w w w . p e t z d r u c k . a t



22

Bad Klein-
kirchheim

Mag. pharm. Alfons SANDRIESER
A-9546 Bad Kleinkirchheim · Dorfstraße 70, Kärnten · Österreich
Tel.: 0 42 40/82 06 · Fax: DW-20 · E-Mail: apo.kleinkirchheim@speed.at

 Heilkräuter
 Homöopathie
 Schüsslersalze
 Reformwaren
 Reisevorsorge

Tausendgüldenkraut

APOTHEKEKUR

Oskar DÖRFLER GmbH
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Erste Hilfe - Für den 
Ernstfall gerüstet

Das Referat Medizin darf sich seit 2023 über 
zwei hochkarätige Neuzugänge freuen. Nach dem 
Rücktritt unserer Landesärztin Dr. Lisa Käfer über-
nehmen nun Dr. Claudia Fugger und Dr. Melanie 
Goritschnig das Ruder. Die beiden Landesver-
bandsärztinnen können hier nun ihr umfangrei-
ches, medizinisches Fachwissen einbringen. Mit 
dieser starken Spitze ist das Referat Medizin für die 
Zukunft hervorragend aufgestellt. An dieser Stelle 
bedanken wir uns bei Lisa für ihren Einsatz sowie 
die gute Zusammenarbeit und wünschen ihr für 
die Zukunft alles Gute.

m e d i z i n

Eines der Highlights war das Abschlussseminar 
der Einsatzkraftausbildung, welches 2023 gleich 
zweimal stattfand. Das Referat Medizin war jeweils 
mit mehreren Prüfern vertreten, um sicherzustel-
len, dass die zukünftigen ÖWR-Einsatzkräfte alle 
relevanten notfallmedizinischen Maßnahmen gut 
beherrschen und somit für Einsätze bestens vor-
bereitet sind. Das Resümee dieses Seminars lässt 
über die letzten Jahre einen deutlichen Anstieg der 
Erste-Hilfe-Fertigkeiten erkennen. Dies zeigt einer-
seits, welche tolle Arbeit die Sanitätsausbilder in 
den ÖWR-Einsatzstellen leisten, zum anderen be-
stätigt dies unser Ausbildungskonzept und lässt 
uns sehr positiv in die Zukunft blicken.  

Christoffer Erbert M.Sc. und Paul Pridnig
Landessanitätsbeauftragter und Stv.

Abseits der personellen Verän-
derungen hat sich im vergange-
nen Jahr auch einiges getan. So 
wurde unter anderem ein neues 
Erste-Hilfe-Rezertifizierungssys-
tem erarbeitet. Dieses stellt eine 
zeitliche Erleichterung für unsere 
Einsatzkräfte dar und trotzdem 
wird die Ausbildungsqualität 
hochgehalten. Durch die Koope-
ration mit dem Roten Kreuz ist 
nun eine unkomplizierte, zentrale 
und kostengünstige Versorgung 
aller ÖWR-Einsatzstellen mit Sau-
erstoffflaschen gesichert. 

Dr. Claudia FuggerDr. Melanie Goritschnig
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Familien- 
abenteuer am  

Katschberg
MEHR INFOS UNTER

falkensteiner.com/katschberg

U rban & Glatz
Ziviltechnikergesellschaft m. b. H. 

A-9800 Spittal/Drau
Neuer Platz 8

T 04762 / 4740

office@zt-urban.at
www.zt-urban.at 

- Statische und konstruktive Bearbeitung von Hoch-, 
Tief- und Industriebauten

- Projektierung von Straßen, Wasserversorgungs- 
und Kanalisationsanlagen

- Planungs- und Baustellenkoordination 
- Bauaufsicht und begleitende Kontrollen
- Nutzwertgutachten, Energieausweise 
- Sachverständiger für Liegenschaftsbewertungen 
und für das gesamte Bauwesen 
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Kommunikation ist der 
Schlüssel zum Erfolg

Wo schnelle Hilfe gefordert ist, 
muss die Information unkom-
pliziert und zielgerichtet die 
Einsatzkräfte erreichen kön-
nen. Dabei stehen den Ein-
satzkräften der ÖWR Kärnten 
verschiedene Mittel, von der 
Alarmierung bis zur Einsatzdo-
kumentation, zur Verfügung. 
Ein zentrales Kommunikationsmittel im Einsatz 
bieten Funkgeräte. In letzter Zeit ist der Kommu-
nikationsbedarf im Einsatz durch umfangreichere 
Aufgaben und durch das Wachsen der ÖWR ge-
stiegen und machte auch eine Entwicklung im 
Funkwesen innerhalb des Verbandes unumgäng-
lich. Im vergangenen Jahr konnte eine Zuweisung 
eines zweiten Funkkanals, zur Verwendung für un-
sere Einsatzkräfte, erreicht werden. Dieser soll in 
Zukunft zusammen mit dem Hauptkanal und dem 
flächendeckend programmierten Relaiskanal zu 
höherer Sicherheit unserer Einsatzkräfte beitragen 
und die Effizienz im Einsatz steigern. Zusätzlich 
konnte die Funkanlage des Einsatzleitanhängers 
des ÖWR-Landesverbandes durch einen Funkmast 
erweitert werden. 

t e c h n i s c h e  k o m m u n i k a t i o n

Einsatzleithänger der ÖWR Kärnten 
mit aufgebautem Funkmast

Ausschnitt der “Mobilen Lagekarte” zur Lageführung im Einsatz

Ein weiterer großer Schritt war 
die Einführung eines landes-
weiten GPS-Systems in Ko-
operation mit dem Landesein-
satzleiter. Dadurch können nun 
Positionsdaten der Einsatzfahr-
zeuge in Echtzeit zur Lagefüh-
rung bei Großeinsätzen oder 
Katastrophenhilfseinsätzen her-
angezogen werden. Dies erhöht 
ebenfalls die Effizienz unserer 
Einsatzabwicklung. 

Ing. Christopher Wultsch, BSc
Landesreferent Technische 

Kommunikation
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1.244 
Kinder ausgebildet  

(Anfängerschwimmausbildung + 
Österr. Schwimmabzeichen)

421 
Personen im  

Bereich Rettungs-
schwimmen  

ausbildet

1.224 
aktive  

Mitglieder
159 

Lebensrettungen  
sowie Personenrettungen  

aus akuter Not  
im Wasser

2.053 
Unterwasserstunden 

(Einsatztaucher)

J a h r e s s t a t i s t i k  2 0 2 3

575 
Einsätze

136.799 
ehrenamtliche  

Stunden

1.220 
Bereitschaftsdienste  

in den  
Strandbädern
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JUNIORRETTER 

(vollendetes 11. Lebensjahr)
Leistungen:
Der Juniorretter ist für 
Kinder/Jugendliche gedacht, die den 
Helferschein altersbedingt noch nicht machen dürfen 
aber in der Lage sind, entsprechende Leistungen zu 
erbringen. Der Juniorretter soll auch das Ausbildungsziel 
beim Kindertraining in den Einsatzstellen sein. 
Prüfungsziele sind Kenntnisse im Schwimmen (Brust, 
Rücken), Selbst- und Fremdrettung, Notfallcheck, 
Gefahren am und im Wasser.

(vollendetes 7. Lebensjahr)
Leistungen:   
1. 15 Minuten Dauerschwimmen in beliebigem Stil
2. Sprung aus ca. 1 m Höhe ins Wasser
3. Kenntnis der 10 Baderegeln

FREISCHWIMMER 

(vollendetes 9. Lebensjahr)
Leistungen:
1. 15 Minuten Dauerschwimmen in beliebigem Stil
2. 10 m Streckentauchen
3. einmaliges Tieftauchen (ca. 2 m) und Heraufholen 

eines ca. 2,5 kg schweren Gegenstandes
4. 50 m Rückenschwimmen ohne Armtätigkeit
5. Kopfsprung aus ca. 1 m Höhe oder beliebiger  

Sprung aus 3 m Höhe ins Wasser
6. Kenntnis der 10 Baderegeln

FAHRTENSCHWIMMER 

(vollendetes 11. Lebensjahr)
Leistungen: 
1. 200 m Schwimmen in zwei Lagen  

(100 m Brust, 100 m Rücken)
2. 100 m Schwimmen in beliebigem Stil in  

2:30 Minuten
3. 10 m Streckentauchen
4. einmaliges Tieftauchen (ca. 2 m) und Heraufholen 

eines ca. 2,5 kg schweren Gegenstandes
5. 25 m Transportieren (Ziehen) einer gleich  

schweren Person
6. Kenntnis der Selbstrettung
7. Kenntnis der 10 Baderegeln

ALLROUNDSCHWIMMER 

(ohne Altersbeschränkung)
Leistungen:
1.  25 m Schwimmen in beliebigem Stil
2.  Sprung vom Beckenrand ins Wasser
3.  Kenntnis von 5 Baderegeln

FRÜHSCHWIMMER 

HELFERSCHEIN 

(vollendetes 13. Lebensjahr)
Leistungen:
Wenn du dein 13. Lebensjahr vollendet 
hast, dann bist du beim Helferschein genau richtig. 
Deine bisher erworbenen Schwimmkenntnisse werden 
verbessert, vertieft und gefestigt. Mit Gleichaltrigen wirst 
du auf den Ernstfall vorbereitet, in dem du dann rasch 
helfen kannst. Deine Rettungsschwimmlehrer erklären 
dir die wichtigsten Rettungsgeräte, auch Erste-Hilfe wird 
groß geschrieben!

RETTERSCHEIN 

(vollendetes 16. Lebensjahr)
Leistungen: 
Quasi der „Rettungssanitäter“ der 
Wasserrettung. Die Anforderungen vom Helferschein 
werden vertieft, verbessert und erweitert. Nach dieser 
Prüfung bist du in der Lage, Menschen in Not zu helfen. 
Das bedeutet, dass du als Rettungsschwimmer große 
Verantwortung trägst. Ständiges Training und Fortbildung 
sind nötig, um anderen richtig zu helfen und sich selbst 
schützen zu können.

LIFESAVER 

(vollendetes 17. Lebensjahr)
Leistungen: 
Der Lifesaver ist die Königsklasse aller  
Rettungsschwimmer, sozusagen der „Notfallsanitäter“ 
der Wasserrettung. Diese Prüfung legt besonderes 
Augenmerk auf die Koordination der Rettung eines 
Menschen und Anwendung erweiterter Erste-Hilfe-
Maßnahmen. Einige Anforderungen müssen in 
bestimmten Zeiten erreicht werden.

s c h w i m m -  u n d  r e t t u n g s s c h w i m m a b z e i c h e n
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FLIESS-/WILDWASSER

In den letzten Jahren haben sich im Bereich der fließenden Gewässer  
zahlreiche neue Sportarten entwickelt, die zum Teil ein hohes Gefahren-
potential in sich bergen. Daher war es für die Wasserrettung auch notwendig,  
entsprechende Ausbildungsmaßnahmen durchzuführen. Diese sind im Bereich der Ausbildung zum Fließwasser- und 
Wildwasserretter zusammengefasst und werden von den ÖWR-Regionen in Kärnten intensiv bearbeitet. Zusätzlich 
können diese Retter auf Grund ihrer Ausbildung und Ausrüstung in Hochwassersituationen eingesetzt werden.

SCHWIMM- UND RETTUNGSSCHWIMMLEHRER

Über die Ausbildung zum Rettungsschwimmer hinaus gibt es zwei Lehrerstufen:  
Schwimmlehrer und Rettungsschwimmlehrer. Schwimmlehrer sind berechtigt,  
Schwimmausbildungen für Anfänger und Fortgeschrittene durchzuführen, sowie die  
Schwimmabzeichen bis zum Allroundschwimmer abzunehmen. Rettungsschwimmlehrer dürfen darüber hinaus 
Juniorretter, Helfer, Retter und Lifesaver ausbilden und prüfen. Die Ausbildung zum Schwimmlehrer erfolgt durch den 
Landesverband, jene zum Rettungsschwimmlehrer durch die ÖWR-Bundesleitung.

TAUCHEN

Eine intensive Ausbildung müssen auch  
die Taucher durchmachen, ehe sie sich als  
Einsatztaucher der ÖWR bezeichnen dürfen.  
Im Einsatz sind unsere „Froschmänner“ dann selten sehr spektakulär, ist ihr Arbeitsbereich doch unter Wasser 
angesiedelt und daher nicht sehr publikumswirksam. In ganz Kärnten verfügt die Wasserrettung über bestens 
ausgebildete Tauchgruppen.

NAUTIK

Versierte und gut ausgebildete Wasserretter können sich zum ÖWR-Schiffsführer  
ausbilden lassen. Die Schiffsführerausbildung erfolgt intern, die behördliche Prüfung  
erfolgt durch das Amt der Kärntner Landesregierung. Um aktiv im Einsatzdienst tätig sein  
zu können, müssen anschließend noch die Bedingungen für die Selbstfahrgenehmigung erfüllt  
werden. Für die Aus- und Weiterbildung stehen besonders geschulte und erfahrende Schiffsführer zur Verfügung, die 
gem. Bestimmungen der ÖWR-Bundesleitung die Qualifikation des Nautikinstruktors erfüllen. Insgesamt sind über 200 
Schiffsführer bei der ÖWR Kärnten aktiv, um in Notfällen oder bei Wind und Wetter ausrücken zu können.

s p e z i a L a u s b i L d u n g
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Danach absolvierten die Anwärter in Kleingruppen 
die einzelnen Stationen, bei denen die praktischen 
Fähigkeiten von der Prüfungskommission der ÖWR-
Landesleitung unter die Lupe genommen wurden. 
Zu den Prüfungsmodulen zählten u.a. Knotenkun-
de, Erste-Hilfe, Funk, Anwendung der verschiede-
nen Rettungsgeräte, kombinierte Übung auf Zeit 
samt Rettungspuppe, ABC-Suchtechnik/Schnor-
cheln und eine kombinierte Rettungsübung. 

Am Ende des fordernden Prüfungstages konnte an 
all jene, die das Seminar positiv abgeschlossen ha-
ben, das begehrte Zertifikat von Landesleiter Bruno 
Rassinger und Landesausbildungsleiter Mag. Mar-
kus Bräuhaupt übergeben werden. Neben der un-
eingeschränkten Mitarbeit im Einsatzdienst öffnen 
sich mit dem Status „ÖWR-Einsatzkraft Rettungs-
schwimmer“ auch die Türen für die Spezialaus-
bildungen in der Wasserrettung in den Bereichen 
Tauchen, Nautik, Wildwasser und Lehrpersonal.

Die Landesleitung gratuliert den neuen, zer-
tifizierten Einsatzkräften recht herzlich und 
wünscht alles Gute für die Zukunft! 

Um innerhalb der ÖWR Kärnten ein einheitliches 
Ausbildungsniveau zu erzielen, wurde vor Jahren 
das „Ausbildungsschema neu“ mit abschließender 
Prüfung eingeführt. Im Zuge der Grundausbildung 
in den ÖWR-Einsatzstellen erlernen die angehen-
den Einsatzkräfte das Rettungsschwimmen (Hel-
fer-/Retterschein) sowie sämtliche einsatzrelevante 
Qualifikationen im Rahmen eines Modulsystems 
wie zum Beispiel Funk, Knoten, ABC-Schnorcheln 
und Erste-Hilfe. 

Nachdem die Grundausbildung abgeschlossen ist 
und das 16. Lebensjahr vollendet wurde, können 
die Anwärter zum sogenannten „Abschlussseminar 
Einsatzkraft“ antreten. Im Juni und August 2023 
standen den Rettungsschwimmern aus zahlreichen 
Einsatzstellen der ÖWR Kärnten zwei Prüfungster-
mine im Bundessport- und Freizeitzentrum Faak am 
See zur Auswahl. Sie mussten dort ihre Kenntnisse 
in den verschiedensten Bereichen der Wasserret-
tung vor einer Prüfungskommission der ÖWR-Lan-
desleitung unter Beweis stellen. Der Tag begann 
bereits früh morgens im Lehrsaal bei Vorträgen 
aus den Bereichen Einsatzdienst und Peer-Support. 

Einsatzkraft-Prüfung 2023

PrüfungskommissionPrüfungskommission
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Die Basis für eine professionelle und schlagkräf-
tige Einsatzorganisation ist, neben gut ausgebil-
deten Einsatzkräfte, eine moderne Infrastruktur. 
Laufende Investitionen sorgen dafür, immer am 
Stand der Technik zu sein. Somit ist es möglich, 
Einsätze einfacher und noch effizienter abwickeln 
zu können.

Im vergangenen Jahr konnten dank der Unterstüt-
zung des Landes Kärnten und einigen Gemeinden 
sowie den unermüdlichen Einsatz der Wasserret-
ter wieder wichtige Investitionen in die Sicherheit 
getätigt werden. Unter anderem wurden folgende 
Anschaffungen vom ÖWR-Landesverband im Jahr 
2023 realisiert:

Dach über dem Boot –  
neue Bootshäuser am Faaker  
See und Millstätter See

Nach reiflichen Überlegungen und unter viel 
Eigenleistung konnten zwei Neubauprojekte um-
gesetzt werden. In Faak am See sowie in Döbriach 
erfolgte 2023 die Fertigstellung der beiden Boots-
hausprojekte. Bei feierlichen Einweihungen erfolg-
te die offizielle Inbetriebnahme. Neben Lagermög-
lichkeiten von Rettungsausrüstung u.dgl. direkt am 
See können die Einsatzboote nun vor äußeren Ein-
flüssen perfekt geschützt untergebracht werden. 
Dies sichert auch die Werteerhaltung der Wasser-
fahrzeuge.

Investitionen Neues Einsatzfahrzeug  
sichert Mobilität

Ende August erfolgte die Fahrzeugweihe des neu-
en Mannschaftstransportfahrzeug der ÖWR-Ein-
satzstelle St. Andrä im Lavanttal. Der gebrauchte 
VW Transporter 6.1 mit 150 PS und Allrad wurde 
in Eigenregie aufgebaut und bereits im März in 
den Dienst gestellt. Eine gute Mobilität ist für die 
Wasserretter wichtig, um schnell zu überregiona-
len Einsätzen oder zu Fortbildungen und Trainings 
zu gelangen.
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Verstärkung im  
nautischen Fuhrpark

Das Boot ist zweifelsfrei das wichtigste Ein-
satz- und Transportmittel in der Wasserrettung. 
Quer über ganz Kärnten verteilt sind verschie-
dene Bootstypen im Einsatz, die den jeweiligen 
örtlichen Bedingungen angepasst sind. Für den 
Bereich Katastrophenschutz wurden drei kleine 
Schlauchboote angeschafft, ein mobiles Einsatz-
boot konnte als Ersatz nach Beschädigung (Van-
dalismus) in Velden wieder in den Dienst gestellt 
werden. Neue Mehrzweck-Einsatzboote bekamen 
die ÖWR-Einsatzstellen Klagenfurt und Bad Saag 
am Wörthersee.

Auch im kommenden Jahr werden wieder zahl-
reiche Investitionen fällig sein, die der Bevölke-
rung sowie den Wasserrettern zu Gute kommen. 
Darunter fallen u.a. Ersatzinvestitionen und der 
laufenden Materialaustausch bei der persönlichen 
Schutzausrüstung. Schwere Unwetter suchen auch 
immer wieder unser Bundesland heim. Um für et-
waige Katastrophenhilfseinsätze noch besser vor-
bereitet zu sein, ist geplant auch diesen Bereich 
entsprechend weiterzuentwickeln. 

Wir danken der öffentlichen Hand, den Förderern 
und Unternehmen für ihre finanziellen Zuwendun-
gen, um die stets wichtigen Anschaffungen und 
Vorhaben der Wasserrettung finanzieren zu kön-
nen. Die ÖWR Kärnten hofft auch weiterhin auf 
Unterstützung und gute Kooperationen! 
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Mit dem „Kärntner Lorbeer“ ausgezeichnet
Auszeichnungen

Unter den Gratulanten befanden sich neben LH Dr. Peter Kaiser (am Bild rechts) auch der 
Erste  Landtags- und ÖWR-Präsident Ing. Reinhart Rohr, Bundesrätin Sandra Lassnig, die amtierende  
ÖWR-Landessekretärin Jennifer Goritschnig BSc MSc, ÖWR-Landesleiter a.D. Bruno Rassinger.

Für ihre langjährige Tätigkeit als Landessekretärin im 
Landesvorstand sowie in der Wasserrettung Kärnten 
generell wurde Angelika Kirchlehner der Kärntner 
Lorbeer in Silber verliehen. Die Mitglieder der ÖWR 
Kärnten gratulieren recht herzlich zu dieser hohen 
Ehrung des Landes: „Danke liebe Angelika für dein 
unermüdliches Engagement für die ÖWR Kärnten!“

Im Juni 2023 zeichnete Landeshauptmann 
Dr.  Peter Kaiser verdiente Personen des Landes 
im Spiegelsaal der Kärntner Landesregierung aus. 
11 Kärntner Lorbeeren, einen Berufstitel und eine 
Ehrenurkunde wurden verliehen. Unter den Ge-
ehrten befand sich auch unsere ehemalige Lan-
dessekretärin RRin Angelika Kirchlehner, MAS.
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Hauptplatz 2 - 9871 Seeboden
www.cafesitzwohl.com

Köstliches von 
Kärnten 

bis ans Meer 
...

g r u s s b o t s c h a f t

Werte Mitglieder unserer  
Kärntner Wasserrettung!

Als neuer Militärkommandant von Kärnten ist es 
mir eine große Freude, die bereits unter meinen 
Vorgängern zur Tradition gewordene und an Sie 
persönlich gerichtete Grußbotschaft fortsetzen 
zu dürfen. Ich möchte Ihnen meinen Dank und 
aufrichtige Anerkennung für ihre Leistungen, den 
unermüdlichen und für die Bevölkerung aufop-
fernden sowie sinnstiftenden Einsatz entgegen-
bringen. Dies verbinde ich mit der Bitte, Ihren 
Einsatz auch für eine zukünftig erfolgreiche Ka-
tastrophenbewältigung und Zusammenarbeit 
hoch zu halten.

Ihre Organisation, die auf den Säulen der Gemein-
nützigkeit und Freiwilligkeit steht, bedarf einer 
besonderen Wertschätzung. Es ist nicht selbstver-
ständlich, ehrenamtliche Helferinnen und Helfer zu 
finden, die unter Einsatz Ihres Lebens bereit sind, 
Menschen zu retten. Um dies in einem Land der 
tausend Seen wie unserem bewerkstelligen zu kön-
nen, sind umfangreiche und vorbereitende Maß-
nahmen zu setzen, der sich ihre Mitglieder, dazu 
meist in ihrer Freizeit, stellen. 

Als Teil unseres gemeinsamen Krisen- und Katast-
rophenschutzmanagements trägt die Wasserrettung 
einen wesentlichen Teil zur umfassenden Sicher-
heitsvorsorge bei. Gemeinsame Übungen und Fort-
bildungen sowie auch Einsätze haben immer wie-
der gezeigt, wie es notwendig ist, einander gut zu 
kennen, Vertrauen aufzubauen um im Ernstfall an 
einem Strang ziehen zu können. Denn JEDE Orga-

nisation wird benötigt und sorgt mit ihrer jeweiligen 
Fachexpertise im Verbund mit den anderen für die 
Bewältigung der Krise! 

Ich freue mich, viele von Ihnen bei einer der nächs-
ten Übung – bewahrt seien wir vor einem baldigen 
Einsatz - persönlich kennenlernen zu dürfen. Ich 
wünsche Ihnen ALLEN alles erdenklich Gute für das 
Jahr 2024 und kehren Sie stets wohlbehalten von 
ihren Einsätzen zurück! 

Der Militärkommandant

Brigadier Mag. Philipp Eder
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Großer Tag für große Taten

Das Klagenfurter Konzerthaus war dieses Mal der 
Veranstaltungsort für den „Tag der Kärntner Einsatz-
kräfte“. In diesem feierlichem Rahmen bedankt sich 
die Landesregierung bei den überwiegend ehren-
amtlichen Helfern für ihren unermüdlichen Einsatz 
das ganze Jahr über. Die Mitglieder zahlreicher Ein-
satz- und Rettungsorganisationen leisten unschätz-
bare Arbeit, die vor den Vorhang geholt werden 
muss. Das freiwillige und ehrenamtliche Engage-
ment darf allerdings nicht zur Selbstverständlichkeit 
werden.

„Worte können oft gar nicht ausreichen, aber neh-
men Sie unser herzliches, tief empfundenes Dan-
ke an. Es ist überlebenswichtig, dass es Sie alle 
gibt. Danke, Danke, Danke. Wir wollen, dass Sie 
alle wissen, wie sehr wir ihre Arbeit, ihren Einsatz, 
das Engagement, die Unerschrockenheit und Hilfs-
bereitschaft, die Sie bei jeder Gelegenheit der Be-
völkerung gegenüber an den Tag legen, schätzen. 
Die großen Unwetter der jüngsten Zeit sind ein 
Beleg dafür, dass es ohne Einsatzkräfte und ihren 
Mut nicht möglich wäre, Menschen zu retten, zu 
bergen, in Unwettersituationen konzentriert und 
konsequent vorzugehen. Denn es waren und sind 
immer Sie, die egal bei welcher Katastrophe den 
Menschen zur Seite gestanden sind und stehen,“ 
betonte Landeshauptmann Dr. Peter Kaiser bei der 
Veranstaltung.

© ÖWR LV Kärnten / E. Rassinger© ÖWR LV Kärnten / E. Rassinger
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Herzensmensch- 
Gala 2023

Am 21. Oktober fand im Con-
gresscenter Pörtschach die 
Abschlussgala samt Preisver-
leihung der Aktion „Herzens-
mensch 2023“ statt. Die Aktion 
wurde von der Kronen Zeitung 
ins Leben gerufen und soll en-
gagierte und hilfsbereite Per-
sonen vor den Vorhang holen, 
die sich uneigennützig und auf-
opfernd für ihre Mitmenschen 
bzw. die Gesellschaft einsetzen.

In der Kategorie „Vereine“ wa-
ren auch die ÖWR-Einsatz-
stellen Döbriach und Ossiach 
nominiert, wobei unsere Ka-
meraden vom Millstätter See 
den 1. Platz erreichen konnten. In Anwesenheit 
von zahlreichen Ehrengästen wie u.a. Landeshaupt-
mann Dr. Peter Kaiser wurden 10 Einzelpersonen, 
16 Vereine und drei Einzelpersonen U25 ausge-
zeichnet. Des Weiteren konnten zwei Sonderpreise 
verliehen werden.

„Wir bedanken uns an dieser Stelle herzlich bei 
unserem Fürsprecher, Franz Essl aus Salzburg. 
Für Franz ist es aufgrund seiner Querschnittsläh-
mung nicht einfach möglich, dem Element Wasser 
schwimmend und auf sichere Art und Weise nä-
her zu kommen. Es hat uns sehr gefreut, dass wir 
ihm diesen Herzenswunsch im heurigen Sommer 
am Millstätter See ermöglichen konnten und auch, 
dass er bei der gestrigen Preisverleihung dabei 
sein konnte. Im Zuge der Siegerehrung war es für 
uns eine große Freude, den 1. Platz zugesprochen 
zu bekommen. Wir bedanken uns bei allen, die uns 
ihre Stimme gegeben haben und unsere Arbeit 
aktiv unterstützen! Diese Auszeichnung ehrt uns 
ungemein und wir sehen hierin eine Bestätigung 
unseres Engagements sowie unserer Tätigkeiten. 
Wir schöpfen hieraus auch die Motivation, unseren 
Einsatz für die Allgemeinheit in Zukunft noch zu er-
höhen.“  ÖWR-Einsatzstelle Döbriach

Das Preisgeld wird einer bevorstehenden, größeren 
Beschaffung gewidmet: Die ÖWR Döbriach benötigt 
ein neues Einsatzboot – eine hohe aber auch sehr 
wichtige Investition im Sinne der Sicherheit am Mill-
stätter See. 
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Sehr geehrte Damen und Herren!

Für die Kärntner Wasserrettung begann das heu-
rige Jahr mit einem bedeutenden Schritt und da-
mit einem neuen Kapitel – dem Wechsel an der 
Führungsspitze. Sechs Jahre war Bruno Rassinger 
mit großem Engagement Landesleiter, nun wird 
Mag. Markus Bräuhaupt diese verantwortungsvolle 
Funktion ausüben. Mit einer Veränderung an der 
Spitze des größten ÖWR-Landesverbandes in Ös-
terreich geht aber erfahrungsgemäß auch Kontinu-
ität einher. Ich bin mir sicher, dass die Einsatzkräfte 
unter der neuen Führung auch weiterhin tatkräftig 
für die Sicherheit auf und rund um die heimischen 
Gewässer sorgen werden.

Gerade das vergangene Jahr mit den bekannten 
Wetterkapriolen hat wieder deutlich gezeigt: die 
Wasserrettung Kärnten hat sich als Rettungsorgani-

sation zu einer unverzichtbaren Säule im Kärntner 
Sicherheitsgefüge entwickelt. Von Jahr zu Jahr wer-
den die rund 1.300 Mitglieder immer häufiger zu 
Einsätzen gerufen, sei es bei Hochwasser, Unwet-
tern oder anderen mitunter lebensbedrohlichen 
Situationen. Diese ehrenamtlich ausgeführte Tätig-
keit und die Bereitschaft, Menschen in Notlagen 
ohne Rücksicht auf das eigene Leben beizustehen, 
verdient unseren größten Respekt und Dank. Mö-
gen auch 2024 alle Einsatzkräfte von allen Einsät-
zen gesund zurückkehren!  

Herzlichst, 
Ihre Landespolizeidirektorin

Mag. Dr. Michaela Kohlweiß

g r u s s b o t s c h a f t

www.weigand-bau.at

T. +43 4769 3130
office@weigand-bau.at

BM DI Martin Obermoser
10. Oktober-Straße 33
9813 Möllbrücke
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Hochwasserschaden 2023

Im November wurde unsere Einsatzstelle erneut 
durch ein Hochwasser des Pressegger Sees be-
schädigt. Nach den starken Regenfällen Anfang 
November, wurde unsere Einsatzstelle von den 
massiven Regenfällen heimgesucht. Nachdem 
das Wasser 30 cm in die Einsatzstelle drang, und 
unsere Möbel und Ausstattung darunter gelitten 
haben, bitten wir um Spenden, dass wir nächstes 
Jahr wieder voll einsatzbereit sind. Die IBAN lautet: 
AT642070605001072858

Zu den positiven Aspekten im Jahr 2023 gehört 
auf jeden Fall, unser neu saniertes Dach der Ein-
satzstelle. Ebenso können wir mit Freude sagen, 
dass unser Einsatzboot die Prüfung für die nächs-
ten 5 Jahre erfolgreich bestanden hat, um für Eure 
Sicherheit zu sorgen. Ebenfalls waren wir mit an-
deren Blaulichtorganisationen bei verschiedenen 
Übungen dabei. 

 Marian Fischer
 Referent für Öffentlichkeitsarbeit

EINSATZSTELLE h e r m a g o r
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Advent

EINSATZSTELLEV i L L a c h

Der Advent bringt uns als Wasserrettung eine Viel-
zahl an Terminen. Bei den traditionellen Veranstal-
tungen stehen vor allem das Miteinander und die 
Zusammenarbeit mit anderen Blaulichtorganisatio-
nen sowie der Stadt Villach im Mittelpunkt.

Der „Villacher Sozialadvent“ ist mittlerweile zu ei-
nem unserer Fixpunkte in der Vorweihnachtszeit 
geworden. So auch im Jahr 2023, wo wir gemein-
sam mit dem Arbeiter Samariter Bund Kärnten 

einen Stand betreiben durften. Bei warmen Ge-
tränken und Keksen, die jedes Jahr von unseren 
Mitgliedern gebacken werden, findet stets ein re-
ger Austausch mit Besucher:innen statt.

Ein Besuchermagnet ist auch die „Ankunft des 
Christkindes“ im Rahmen des „Villacher Bauern-
advents“. Boote und Schwimmer mehrerer Ein-
satzstellen der Wasserrettung und des Öster-
reichischen Bundesheers sowie ein Spalier aus 
Jugendmitgliedern von Wasserrettung und Feuer-
wehr begleiteten das Christkind mit Fackeln bei 
seiner Ankunft in der Draustadt.
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villach.oewr-kaernten.at

EINSATZSTELLE V i L L a c h

Als Abschluss des jährlichen Adventprogrammes 
veranstalteten wir, gemeinsam mit der Hauptfeu-
erwache Villach und dem Bundesheer das Christ-
baumtauchen am Silbersee, wo wir jedes Jahr un-
seren verstorbenen Kamerad:innen gedenken. Die 
stimmungsvolle Feier dient auch dem Austausch 
zwischen den Einsatzorganisationen. 

Die interne Weihnachtsfeier unserer Einsatzstelle 
nutzten wir dazu, das Jahr noch einmal revue pas-
sieren zu lassen und uns beim „Wichteln“ gegen-
seitig eine Freude zu machen.

Der Advent ist für uns Villacher Wasserretter:innen 
eine sehr intensive, aber auch wunderschöne Zeit, 
in der wir - abseits des Einsatzgeschehens - noch 
mehr zusammenwachsen. 

Team der Öffentlichkeitsarbeit

EGGER

Maria Gailer Straße 27
A-9500 Villach

www.mitzner1898.at

WALTER BRUGGER
Mobil: 0699 / 12 9800 12

A-9800 Spittal / Drau, Gewerbezeile 6
E-Mail: info@bw-dach.at    www.bw-dach.at
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2 Wochen – 23 Helferschein- und 6 Retterschein-
anwärter
Sonne – Regen – Hagel – Gewitter – schöne und 
widrige Verhältnisse; das waren die Facts von die-
sem Kurs.
Zu Beginn des Kurses wurden die Schwimmkennt-
nisse der Teilnehmer überprüft, da diese für eine 
Teilnahme am Rettungsschwimmkurs eine Grund-
voraussetzung dafür sind, um die Techniken lernen 
zu können. In den laufenden Tagen der Ausbil-
dungseinheiten wurde auf eine gute Mischung von 
Praxis und Theorie geachtet, bei denen vor allem 
auch auf die Gefahren am und im Wasser ein-
gegangen worden sind. Für einige Teilnehmer war 

klagenfurt.oewr-kaernten.at

Lifeguard Service – Strandbad Klagenfurt 
Rettungsschwimmkurs 2023 – completed!

EINSATZSTELLE k L a g e n f u r t

es gewiss eine Herausforderung, den Übungspart-
ner über mehrere hundert Meter in verschiedenen 
Techniken zu retten bzw. zu transportieren.
Es gab keine Ausfälle und es haben ALLE unter dem 
strengen aber fairen Ausbilderteam der ÖWR-Ein-
satzstelle I/3 Klagenfurt mit ihrem hervorragenden 
Einsatz und Willen die praktischen und theoreti-
schen Prüfungen bestanden. Einige der Teilnehmer 
konnten als neue Einsatzkraft-Anwärter für den akti-
ven Dienst gewonnen werden. 
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In Kufstein fand der Bundestag der ÖWR statt. 
Eine Abordnung der Landesleitung war dabei 

vertreten. Gefeiert wurde auch 60 Jahre ÖWR-
Landesverband Tirol.

60 Jahre: Die ÖWR-Einsatzstellen Faaker See und 
Sattendorf blickten auf ihre Geschichte zurück 

und feierten ihr 60-jähiges Bestehen.

Im Rahmen des „Tages der Einsatzkräfte“ im 
Klagenfurter Konzerthaus richtete die Kärntner 

Landesregierung ein großes Dankeschön an alle 
Einsatzkräfte.

Mitte Jänner stand ein besonderer Tauchgang in 
Villach an. Optimale Verhältnisse sorgten für eine 
tolle Sicht beim Flusstauchen in der Drau.

Moderne Technologie findet auch im Rettungswesen 
ihre Anwendung. Bei einer Schulung im 
Ausbildungszentrum Cap Wörth wurden angehende 
Drohnenpiloten ausgebildet.

Einige unserer Einsatztaucher nahmen am 
Eistauchseminar auf der Turrach teil. Der dick 
zugefrorene See bot die perfekten Bedingungen für 
einen Tauchgang unter dem Eis.

JÄNNERJÄNNER APRILAPRIL
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Ehrenamt in den Vordergrund! Bei der 11. Wiener Freiwilligenmesse 
wurden auch wieder einige Organisationen vom Sozialministerium 

ausgezeichnet. Der Freiwilligenkalender soll einen Überblick über die 
Vielfalt an Möglichkeiten in Österreich bieten.

Entsprechend geplant und gut vorbereitet erfolgte im Zuge der 
Herbsttagung die offizielle Übergabe an den neuen Landesleiter. Mit 

dabei war auch ÖWR-Präsident Ing. Reinhart Rohr.

Die weihnachtliche Tradition hat auch in der Wasserrettung einen hohen 
Stellenwert. Beim Christkind-Empfang in Villach sowie bei zahlreiche 

Termine zum Christbaumtauchen an unseren Seen konnte sich 
jedermann perfekt auf das Weihnachtsfest einstimmen. 

Der Sommer ist immer geprägt von zahlreichen 
Kurse an den Kärntner Seen. Ein wichtiger Beitrag 
zur Prävention wurde von unseren Wasserrettern 
wieder geleistet.

Zur abschließenden Prüfung für angehende 
Einsatzkräfte traten zahlreiche Wasserretter aus ganz 
Kärnten an. Gratulation an alle, die diese erfolgreich 
abschließen konnten.

Um auf alle verschiedenen Bootstypen bestens 
eingeschult zu sein, trafen sich die Schiffsführer der 
Region Ossiacher See zu einer nautischen Übung.
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NORD-SÜD TREUHAND 
Wirtschaftstreuhänder und Steuerberater GmbH 
 
9500 Villach, Hausergasse 27, Tel. 04242/26210, Fax 04242/26210-28 
Email: office@nordsued.net,  Homepage: www.nordsued.net 

 

 
 

• Steuerberatung
• Unternehmensberatung 
• Wirtschaftsrecht
• Buchhaltung
• Bilanzierung
• Personalverrechnung
Wir BERATEN 
richtungsweisend

Unter diesem Motto fand auch 2023 ein Anfän-
gerschwimmkurs statt, bei dem die Kleinkinder 
mit Spiel und Spaß altersgerecht die Basics des 
Schwimmens beigebracht und die Hemmungen 
vor dem Wasser genommen wurden. Es ist kaum 
zu glauben, wie schnell Kinder lernen – um jedoch 
ausreichend sicher zu werden, um aus eigener 
Kraft auch über längere Strecken über Was-
ser zu bleiben, bedarf es weiteren Trainings, 
welches wir mit den Anfängern des Vorjahres 
ebenfalls durchgeführt haben. Schnell zeigt 
sich hier auch das individuelle Engagement 
der Eltern in Form von Training.

„Es ist noch kein Meister  
vom Himmel gefallen“

p ö r t s c h a c h EINSATZSTELLE

Schwimmkurs

„KEEP CALM I’M A LIFEGUARD“

Bei unserem  Rettungsschwimmkurs, der  an 4 
Wochenend-Einheiten im Sommer 2023 veran-
staltet wurde, konnten nach insgesamt 16 Aus-
bildungsstunden, die trotz des  Schlechtwetters 
im Juli  mit Ehrgeiz und Spaß absolviert wurden, 
drei Rettungsschwimmer in der “kombinierten 
Rettungsübung” ihren verdienten Helferschein ab-
schließen. Wir gratulieren unseren neuen Helfern 
im Team!

Rettungsschwimmkurs
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https://www.awvww.at

p ö r t s c h a c h

Nach mehreren Jahren Pause dürfen wir nach be-
standener  Einsatzkraft-Prüfung auch drei neue 
Einsatzkräfte in unseren Reihen begrüßen. Es ist 
schön zu sehen, dass die Vorbereitungsarbeit in 
Form von Ausbildungen und Trainings Früchte 
trägt und die Motivation für hoffentlich viele weite-
re Ausbildungen in den verschiedenen Bereichen 
der ÖWR besteht.

2023 hat unsere Einsatzstelle auch die jährlich 
stattfindende Regions-Einsatzgrillerei veranstaltet. 
Bei Essen und Trinken konnte ein glücklicherweise 
warmer und trockener Sommerabend kamerad-
schaftlich verbracht werden. Auf dass, die kom-
mende Regions-Einsatzgrillerei genauso gut oder 
noch besser wird. 

Leonie, Valentina, Patrick

EINSATZSTELLE
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Als Präsident des Roten Kreuzes Kärnten darf ich 
mich auf diesem Wege für die ausgezeichnete und 
freundschaftliche Zusammenarbeit mit der Was-
serrettung bedanken.

Das vergangene Jahr war gewiss kein leichtes Jahr für 
uns Einsatzkräfte. Im Rahmen der Unwetterkatastro-
phe waren wir gefordert, wie selten zuvor. Daher bin 
ich umso stolzer, dass wir zeigen konnten wie gut die 
Kärntner Einsatzkräfte zusammenarbeiten.

Die Kärntner Seen sind weit über die Landesgren-
zen hinaus bekannte Ausflugsziele und werden 
jährlich von tausenden begeisterten Badegästen 
besucht. Die Kärntner Wasserrettung sorgt für die 
Sicherheit sowohl der Einheimischen als auch der 
Urlaubsgäste an unseren Gewässern. Ich darf hier-
mit meinen höchsten Respekt für die Freiwilligen 
ausdrücken, die für jeden Notfall bestens gerüstet 
sind, um Leben zu retten.

Geschätzte Mitglieder der 
Wasserrettung Kärnten!

Ich persönlich bin mit der Wasserrettung sehr eng 
verbunden. Der Einstieg in die Freiwilligkeit erfolg-
te bei mir vor vielen Jahren über die Wasserret-
tung Klopeiner See. Ich konnte dankenswerterwei-
se viele Erfahrungen sammeln und Ausbildungen 
machen und habe selbst gespürt, welch hohen 
Stellenwert die Wasserrettung in der Bevölkerung 
hat. Die Begeisterung, die damals in mir geweckt 
wurde, führte mich in weiterer Folge zum Roten 
Kreuz.

Abschließend darf ich allen Führungskräften und 
Freiwilligen zu ihren Leistungen gratulieren und 
wünsche für das kommende Jahr unfallfreie Ein-
sätze, sowie viel Motivation und Erfolg!  
 
Herzlichst,
Ihr

Dr. Martin Pirz
Präsident Rotes Kreuz Kärnten
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Lange musste die Einsatzstelle Bad Saag auf das 
neue Einsatzboot warten - die internationalen Lie-
ferkettenunterbrechungen verzögerten die Aus-
lieferung. Seit dem Frühjahr steht das Aluminium-
rumpfboot Faster 635, mit Echolot, Sonar-Sidescan, 
elektrischer Bugklappe usw. im Dienst der ÖWR. 
Die Finanzierung Land/Gemeinde/Landesverband/
Einsatzstelle gelang nicht zuletzt durch den Dienst 
auf der COVID-Impfstraße Villach durch Mitglie-
der der Einsatzstelle Bad Saag. Nicht weniger als 
120 Diensttage wurden absolviert, die Aufwands-
entschädigungen für die Dienste gingen 1:1 in die 
Bootsfinanzierung. Eine großartige Teamleistung.
Wie uns das Jahr 2023 zeigte, werden die Unwetter 
immer häufiger und die Einsätze dazu vielfältiger 
und gefährlicher. Die Einsatzstelle selbst war im 
Vorjahr durch massiven Windbruch betroffen - zum 
Glück ohne Schäden an Mensch oder Material. Wir 
sehen es daher als Auftrag bei unserem freiwilligen 
Engagement , durch Übung, Ausbildung weiter im 
Dienst der Allgemeinheit zu stehen und für die He-
rausforderung gewappnet zu sein, um diese meis-
tern zu können. 

Bereit mit neuem 
Einsatzboot

badsaag@oewr-kaernten.at

EINSATZSTELLE b a d  s a a g
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Die Einsatzstelle Klopein freut sich, vier neue Einsatz-
taucher in ihrem Team begrüßen zu dürfen, was eine 
Verdoppelung unserer bisherigen Einsatztaucher be-
deutet. Wir gratulieren unseren neuen Einsatztau-
chern, Mario Jakosch, Roland Lubas, Benjamin Murić 
und Robert Sturm und bedanken uns auch bei ihren 
Tauchlehrern für die professionelle Ausbildung und 
Vorbereitung auf die bevorstehenden Einsätze. Ein-
satztaucher sind von großer Bedeutung, da sie in der 
Lage sind, unter Wasser nach Vermissten zu suchen 
und Rettungsaktionen durchzuführen.

Vier neue Einsatztaucher  
verstärken das Team

EINSATZSTELLEk L o p e i n e r  s e e

Unsere vier Absolventen der  
Einsatztaucherausbildung.

Das gesamte Team der Einsatztaucher der Einsatzstelle Klopein.



51

Erfolgreiche Prüfungen: Neue  
Einsatzkräfte stärken die Sicherheit

Wir gratulieren auch Esma Murić und Tarik Kupinić 
zur positiven Absolvierung ihrer Prüfung zur Ein-
satzkraft im Jahr 2023. Ihre Leistung ist bemer-
kenswert und wir sind stolz auf ihren Erfolg. Die 
Verstärkung unseres Teams sowohl in Bezug auf 
die Einsatztaucher als auch auf die Einsatzkräfte 
trägt dazu bei, die Sicherheit und Rettung unserer 
Bevölkerung sowie der Urlaubsgäste in Unterkärn-
ten gewährleisten zu können.

Einsatzstelle Klopein erweitert  
ihr Einsatz Portfolio

Seit August 2023 betreibt die Einsatzstelle Klopein 
ein vom Landesverband der ÖWR für Katastrophen-
einsätze angekauftes Allroundmarin Poker Heavy 
Duty Schlauchboot mit einem Suzuki 30 PS Außen-
bordmotor. Dieses Boot kommt in unserem Ein-
satzgebiet in Unterkärnten, der Drau sowie in den 
umliegenden stehenden Gewässern zum Einsatz. 
Diese neue Anschaffung stellt eine bedeutende Er-
weiterung unseres Einsatzportfolios dar und wird es 
uns ermöglichen, noch effizienter und schneller bei 
Such- und Rettungseinsätzen zu reagieren. Wir dan-
ken unserem Landesverband für die Beschaffung 
dieses wichtigen Einsatzmittels.  

Markus Zinner
Einsatzstellenleiter Stellvertreter EST Klopein

EINSATZSTELLE k L o p e i n e r  s e e

klopein.oewr-kaernten.at

Erleichterte Gesichter nach der 
erfolgreichen Einsatzkraftprüfung.

Mit dem neuen Einsatzboot ist die 
Einsatzstelle Klopein noch effizienter.

Staatlich befugter und beeidigter Ingenieurkonsulent für Bauwesen

Dipl. Ing. Ralf Sternig
Pestalozzistraße 27
9500 Villach - Austria

+43 4242 22655 13
office@zt-sternig.at

zt-sternig.at
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EINSATZSTELLEf a a k e r  s e e

Gemeinsam mit zahlreichen Ehrengästen feierte die 
Einsatzstelle heuer ihr 60-jähriges Jubiläum. Auch 

Landesrat Ing. Daniel Fellner überzeugte sich vor Ort 
vom Engagement der Faaker Wasserretter.

60- Jahrfeier und Bootshaus-Einweihung, Ausbildungen,  
Übungen und Einsätze - am Faaker See war auch 2023 einiges los

Die Wasserrettung Faaker See kann auf eine 
erfolgreiche Saison im 60. Bestandsjahr zu-
rückblicken. Es konnten wieder zahlreiche 
Kurse abgehalten und Fortbildungen besucht 
werden. Die 60- Jahrfeier samt der Einweihung 
des neuen Bootshauses war ein voller Erfolg. 

82 Bäderüberwachungstage, 44 Einsätze, darun-
ter zahlreiche Sturmwarnfahrten, Personenrettun-
gen, Suchaktionen und 30 Veranstaltungsüber-
wachungen mit 1.560 überwachten Personen. 
Wenn man diese Leistungen zusammenzählt, 
kommt man auf 9800 ehrenamtliche Stunden.

Das neue Bootshaus bietet den nötigen Schutz 
für das Einsatzboot und verfügt über zusätzlichen 
Stauraum für die Rettungsmittel
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Die Zusammenarbeit unter den verschiedenen 
Einsatzorganisationen stellt im Ernstfall einen 
entscheidenden Punkt für einen reibungslosen 
Ablauf dar. Im Laufe dieses Sommers konnten 
mit den umliegenden Feuerwehren und der 
Rettungshundebrigade auch wieder Übungen 
abgehalten werden. 
Um den zahlreichen und immer umfangrei-
cher werdenden Aufgaben erfüllen zu können, 
benötigt es viele engagierte Mitglieder, auf die 
wir in unserer Einsatzstelle zurückgreifen kön-
nen. Wir sind stolz auf unsere Aktiven und be-
danken uns recht herzlich für die erbrachten 
Leistungen und den Einsatz jedes einzelnen! 

EINSATZSTELLE f a a k e r  s e e

faak.oewr-kaernten.at

In den Sommermonaten wurden von den ehren-
amtlichen Schwimm- und Rettungsschwimm-
lehrern und ihren Kurshelfern 20 Schwimmkur-
se für Kinder/Jugendliche, ein Junior-Retter-kurs 
zwei Rettungsschwimmkurse (Helferschein, 
Retterschein) angeboten. Dabei konnten wieder 
zahlreiche Personen im Bereich Schwimmen 
und Rettungsschwimmen unterrichtet und somit 
wichtige Präventionsarbeit geleistet werden.

Regelmäßige Einsatzübungen sind ein weiterer 
wichtiger Bestandteil, um im Ernstfall richtig 
handeln zu können. Auch in allen Spezialberei-
chen wie Fließ-/Wildwasser, Tauchen und Nau-
tik wurden regelmäßige Trainings durchgeführt.

Die Wildwassergruppe unternahm 
eine Nachtübung auf der Gail

Im Zuge der 20 Kinderschwimmkurse konnten die  
Kleinsten spielerisch ihre Schwimmfähigkeiten verbessern
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WWW.SEMICORE.EU 
SUPPLYING VALUE TO THE SEMICONDUCTOR INDUSTRY 
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+43 (0) 50 2384
dorfwirtschoenleitn.at

Feste feiern, wie sie fallen.   

Marktgemeinde Treff en 
am Ossiacher See
Marktplatz 2 | 9521 Treff en
Tel.: +43 (0)4248/2805-0 | Fax: +43 (0)4248/2805-25
E-Mail: treff en@ktn.gde.at

www.treff en.at
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Nicht nur zahlreiche Einsätze und Bäderüberwa-
chungen konnten heuer verzeichnet werden, auch 
Überwachungen von Veranstaltungen – Alpen Ad-
ria Swim Cup, Eröffnung des Carinthischen Som-
mers und Fischen am Ossiachersee Masters 2023 
– standen am Programm. Mit Bootsbesatzung und 
Einsatzkräften wurde dabei für die Sicherheit der 
Teilnehmer:innen gesorgt. 

Erfreulich ist es auch, dass unser Einsatzstellen-
leiter einstimmig zum Regionseinsatzleiter der Re-
gion Ossiachersee gewählt wurde.  Zwei unserer 
Mitglieder wurden heuer als „Stille Helden“ aus-
gezeichnet. Auch die Nominierung für „Herzens-
vereine“ der Kärntner Kronen Zeitung war für uns 
eine Ehre. 

Wir bedanken uns bei allen Mitgliedern für das En-
gagement und die Einsatzbereitschaft in diesem 
Jahr. Nur so ist es möglich, positiv und mit vollem 
Tatendrang in eine neue Saison 2024 starten zu 
können. Ein herzliches Danke auch an unsere För-
derer und Unterstützer, ohne die es nicht möglich 
wäre, all dies umzusetzen. 

Nicole Reimann
Referentin Öffentlichkeitsarbeit

Alles auf Neubeginn

EINSATZSTELLE o s s i a c h

Für uns stand dieses Jahr „alles auf Neubeginn“ an 
unserem Standort im Erlebnisbad Ossiach. Positiv 
und voller Stolz können wir auf diese erste Saison 
zurückblicken. 

Taufe unserer neuen Mitglieder durch Neptun

Motorbootrundfahrt als Abschluss des An-
fängerschwimmkurses

ossiach@oewr-kaernten.at
Neben zahlreichen Aus- und Weiterbildungs-
stunden konnten wir auch drei Anfänger-
schwimmkurse abhalten und weiterführende 
Schwimmabzeichen ausstellen. Wir freuen uns 
sehr über die Leistungen unserer kleinen und 
großen Schwimmer:innen und gratulieren zu 
den positiv absolvierten Schwimmprüfungen. 
Im Zuge dessen konnten auch neue Mitglie-
der für unsere Einsatzstelle gewonnen werden, 
welche sich gleich mit großem Engagement 
einbrachten. Ebenfalls durften wir heuer einen 
Vormittag mit den Kindern der Volksschule Ossi-
ach verbringen und ihnen unsere Aufgaben und 
Einsatzgeräte näher vorstellen. 

Durch das Engagement unserer Mitglieder konn-
ten wir heuer eine Neptunfeier organisieren, an 
der auch die Öffentlichkeit teilnehmen konnte. 
Unsere neuen Kolleg:innen wurden durch die 
Taufe des Neptuns willkommen geheißen.
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Dipl.-Ing.(FH) A.Wieser . 9754 Steinfeld 
Tel.: 0699 19544167 . www.andreaswieser.at

Beratung
Gestaltung
Planung
Pflanzung
Pflege

Garten- und Freiraumarchitektur 
Kreativer Garten- und Landschaftsbau

Sehr geehrte Damen und Herren,

als Kärntner Landesfeuerwehrkommandant ist es 
mir eine besondere Ehre und Freude, ein Vorwort 
für die Jahresbroschüre des Landesverbandes 
Kärnten der Österreichischen Wasserrettung zu 
verfassen. Die Wasserrettung spielt eine unver-
zichtbare Rolle im Bereich der Sicherheit und des 
Lebensschutzes in unserem schönen Bundesland 
Kärnten und darüber hinaus.

Kärnten, mit seinen zahlreichen Seen und Flüs-
sen, ist ein Paradies für Wassersportler und Er-
holungssuchende. Doch das Wasser birgt auch 
Gefahren, die nicht unterschätzt werden dürfen. 
Hier kommt die Wasserrettung ins Spiel. Tagtäg-
lich setzen sich die engagierten Mitglieder der 
Wasserrettung ein, um Menschen in Not zu hel-
fen und Leben zu retten. Sie sind unsere Helden 
in blauer Uniform, die unermüdlich im Einsatz 
sind, egal bei welchem Wetter und zu welcher 
Tages- oder Nachtzeit.

Die Zusammenarbeit zwischen der Kärntner 
Feuerwehr und der Wasserrettung ist von großer 
Bedeutung, da wir gemeinsam für die Sicherheit 
unserer Bevölkerung sorgen. Wir unterstützen ei-

nander, tauschen Wissen aus und arbeiten Hand 
in Hand, um in Notsituationen effektiv agieren zu 
können.

Ich möchte mich bei allen Mitgliedern der Wasser-
rettung herzlich für ihren unermüdlichen Einsatz 
und ihre Opferbereitschaft bedanken. Sie sind ein 
wertvoller Teil unseres Sicherheitssystems, und 
ich bin stolz darauf, mit Ihnen gemeinsam für 
die Sicherheit und das Wohl unserer Bürgerinnen 
und Bürger in Kärnten arbeiten zu dürfen.

Möge die Jahresbroschüre der Österreichischen 
Wasserrettung dazu beitragen, die Menschen für 
die wichtige Arbeit der Wasserrettung zu sensibi-
lisieren und ihr verdientes Lob und Anerkennung 
zu bringen. 

Mit herzlichen Grüßen und großem Respekt,

Landesfeuerwehrkommandant und 
Vizepräsident des Österreichischen 

 Bundesfeuerwehrverbandes
FVPräs Ing. Rudolf Robin

g r u s s b o t s c h a f t
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E

TEL. 04762/35139
www.autohaus-unterlerchner.at

Verbinden Sie Action und Erholung in der  
Therme St. Kathrein - der perfekte Ort für 

spannende Abenteuer und entspannende 
Momente.

ZEIT FÜR NEUE

ERLEBNISSE
IN DER THERME ST. KATHREIN

Täglich geöffnet von 09.00 Uhr bis 21.00 Uhr
Therme St.Kathrein I Dorfstraße 47 I 9546 Bad Kleinkirchheim

BESUCHEN SIE UNS AUF 

WWW.THERME-KATHREIN.AT
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Ein Rückblick  
auf 2023

krumpendorf.oewr-kaernten.at
oder rufen Sie an: 0699 10104695

EINSATZSTELLE k r u m p e n d o r f

Am 04.06.2023 durfte die 
Wasserrettung Krumpen-
dorf ihr 60 Jähriges Jubilä-
um feiern. Das Wetter war 
uns wohlgesonnen und so 
konnten wir bei einer Feier 
am Terrassenareal mit dem 
Chronisten und ehemaligen 
Einsatzstellenleiter Heinz 
Kernjak einen Rückblick 
über die letzten 6 Jahrzehn-
te machen.
Viele Ehrengäste aus der 
Politik, der Landesorganisa-
tion, der Wirtschaft, benach-
barten Einsatzstellen und der Feuerwehr kamen, 
um mit uns diesen Tag zu feiern.
Am gleichen Tag durften wir auch die offizielle 
Indienststellung unseres neuen Einsatzbootes 
 bekanntgeben.
Mit rund 80 aktiven Mitgliedern zählen wir zu den 
personell am meisten geforderten Einsatzstellen 
am Wörthersee. Aber auch darüber hinaus sind 
unsere Spezialisten immer wieder im Einsatz, sei 
es als Fließwasserretter oder Taucher, welche auch 
außerhalb unserer Region zum Einsatz kommen.
Als diese Zeilen geschrieben wurden, waren be-
reits 42 Einsätze zu verzeichnen und das Jahr ist 
noch nicht vorbei, auch weil viele Wassersportler 
im Winterhalbjahr aktiv sind. Sei es mit dem SUP 
oder schwimmend im eisigen Wasser, es gibt alle 
Varianten.
Wir gratulieren Markus Beschliesser und Ing. 
Alexander Wultsch zum Nautikinstruktor sowie 
Martin Rupacher und Willi Orlitsch zum Rettungs-
schwimmlehrer.
Wenn Sie mehr erfahren wollen, besuchen Sie 
unsere Homepage  www.oewr-krumpendorf.at. 
Lassen auch Sie sich zum Rettungsschwimmer 
ausbilden! 

Rudolf Beschliesser, e.h.
Einsatzstellenleiter Krumpendorf
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Wassererlebnispark Fallbach im Maltatal
Der ultimative Freizeitspaß für Familien direkt an Kärntens 
höchstem Wasserfall. Auf 10.000m² befinden sich Stau-Becken, 
Wasserlabyrinthe, Teich mit Floß, Wasserfontäne uvm. 
Spielen im und am Wasser steht bei uns im Vordergrund!

Wassererlebnis Maltatal GmbH, Brandstatt 11, 9854 Malta 
www.erlebnispark-fallbach.at

Ihr modernes, familiengeführtes Wirtshaus in Treffen, 
einfach, gut, Essen

zumTREFFNERWirtshaus im Hotel eduCARE
Eichrainweg 7-9
9521 Treff en am Ossiacher See
04248/29777 77
www.zumTREFFNER.at

Ihr modernes, familiengeführtes Wirtshaus in Treffen, 
einfach, gut, Essen

zumTREFFNERWirtshaus im Hotel eduCARE
Eichrainweg 7-9
9521 Treff en am Ossiacher See
04248/29777 77
www.zumTREFFNER.at

Ihr modernes, familiengeführtes Wirtshaus in Treffen, 
einfach, gut, Essen

zumTREFFNERWirtshaus im Hotel eduCARE
Eichrainweg 7-9
9521 Treff en am Ossiacher See
04248/29777 77
www.zumTREFFNER.at

Marktgemeinde Lurnfeld
9813 Möllbrücke, Hauptstraße 2
www.lurnfeld.gv.at; lurnfeld@ktn.gde.at    

Das Lurnfeld liegt direkt am Drauradweg 
(R1), Glocknerradweg (R8), sowie am Alpen-
Adria-Radweg. Auch der Alpe-Adria-Trail 
führt durch unsere Gemeinde.

Das Erlebnisbad Möllbrücke bietet mit einer großzügigen 
Liegewiese, Wasserrutsche, Wasserfall und Buff etpavillon 
eine Riesenporti on Badespaß für die ganze Familie. 

Unser Möllcamping ist ein kleiner familienfreundlicher 
Camping platz direkt an der Möll gelegen. Campinggäste ge-
nießen freien Eintritt  im Erlebnisbad.
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Die Einsatzstelle Velden ist das gesamte 
Jahr über am See präsent und sorgt für 
ihre Sicherheit am Wasser.

Im vergangenen Jahr hatten wir bei fol-
genden Bereitschaftsdiensten für einen 
reibungslosen Ablauf gesorgt: Ironman, 
Ruderregatta, Wasserskishow, Seeüber-
querung und Längssee-Schwimmen, um 
nur einige zu erwähnen.

Auch im letzten Jahr entschieden sich 
einige Kinder und Jugendliche, eine 
Schwimmausbildung bei uns zu absolvieren. Eben-
falls im Bereich Fließ-/Wildwasser haben sich einige 
Mitglieder bei einer Seiltechniker- und Schlauchka-
nadier-Ausbildung fortgebildet.

Weiters freut es uns, eine neue Schwimmlehrerin 
bei der ÖWR Velden zu begrüßen, die auch be-
reits bei den Bundesmeisterschaften ihr Können 
unter Beweis gestellt hat. Wir waren auch durch das 
Hochwasser am Wörthersee stark eingeschränkt, 
jedoch immer einsatzbereit. Leider geraten wir als 
Rettungsorganisation manchmal selbst in Not. Im 
Sommer standen wir über Nacht vor einem gro-
ßen Problem. Durch eine Sachbeschädigung wurde 

Ein außer- 
gewöhnliches Jahr

EINSATZSTELLE V e L d e n

unser Schlauchboot irreparabel beschädigt. Dank 
der großzügigen Spende vom Motor-Yacht-Club 
Kärnten (MYCK) konnten wir bereits binnen zwei 
Wochen nach der Beschädigung ein neues, mobiles 
Einsatzboot in Dienst stellen. Im Namen der ÖWR 
Velden und der gesamten Wasserrettung möchten 
wir uns hier recht herzlich dafür bedanken! 

Abschließend möchten wir die einzigartige Kame-
radschaft und Freundschaft im, am und um den 
Wörthersee hervorheben. 

Selina Gappitz
Schwimmlehrerin der ÖWR Velden
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Die einzige Konstante im 
Leben ist die Veränderung

Das Ausbildungs- und Einsatzjahr 2023 gestalte-
te sich in der Einsatzstelle Döbriach sehr intensiv, 
aber mit vielen positiven Veränderungen.

Eröffnung des Bootshauses

Nach intensiver Planung und kurzer Bauzeit war es 
im Juli soweit: Im Beisein von zahlreichen Gästen 
sowie politischen Vertretern 
durften wir unser Bootshaus fei-
erlich seiner Bestimmung über-
geben - eine erfreuliche und 
wichtige Weiterentwicklung.

Vorbereiten für  
den Einsatz

Am Sektor der Einsatzkräfte tat 
sich auch einiges: Im Jahr 2023 
konnten wir erneut eine Erhö-
hung der Einsatzbereitschaft 
realisieren. Die Einsatzstelle 
bekam folgenden „Zuwachs“:

 » zwei Einsatzkräfte
 » drei Einsatztaucher
 » einen Schwimmlehrer
 » zwei Fließwasserretter
 » zwei Tauchlehrer*
 » und einen Tauchlehrer**

EINSATZSTELLEd ö b r i a c h

Team Döbriach vor dem neu errichteten Bootshaus 

Pinguine und  
Schwimmnudeln

Auch unser Kinder- und Jugendteam stellte sich 
im Jahr 2023 neu auf. Neben einem Anfänger-
schwimmkurs, konnten sich Groß und Klein beim 
ersten Kinder- und Jugendtag ein Bild vom um-
fangreichen Ausbildungs- und Freizeitangebot ma-
chen. Das monatliche Wintertraining in der Drau-
talperle rundete die Tätigkeiten dieses Referats ab.
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d ö b r i a c h

doebriach.oewr-kaernten.at

Veranstaltungen, Ausbildungen 
und Einsätze

Im Zuge von zwei Übungen wurden mögliche 
Einsatzszenarien trainiert und so die interne Zu-
sammenarbeit verbessert. Darüber hinaus war 
unsere Einsatzstelle auch heuer wieder Gastgeber 
und Organisator für drei Tauchfortbildungen des 
Landesverbandes. Am Ausbildungssektor vervoll-
ständigte ein Rettungsschwimmkurs und mehrere 
„Erste-Hilfe“ Weiterbildungen unser umfangrei-
ches Programm.

Bei den absolvierten Einsät-
zen reichte die Palette vom 
Auto in der Drau über ge-
kenterte Boote, ertrinkenden 
oder vermissten Personen 
bis hin zu einem Tauchunfall. 
Dank des hohen Ausbildungs-
standes unserer Einsatzkräfte 
konnten alle Einsätze rasch 
und professionell abgewickelt 
werden. Zum Saisonschluss 
traf man sich Mitte September 
zu einem Familienausflug am 
Falkert. 

Volkmar Ertl, Referent Einsatz
David Wiederschwinger,  

Einsatzstellenleiter Stv.
Im Dienstbetrieb sind regelmässige Erste Hilfe 

Unterweisungen teil des Tagesablaufs, hier am neu 
errichteten Landungs-/Rettungssteg 

Döbriacher Taucher im Ausbildungseinsatz  
im Zuge der Abschlussübung des Tauchkurses 2023
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Arzt für Allgemeinmedizin - Alle Kassen

Facharzt für Kinder- und Jugendheilkunde - Wahlarzt

Dr. Med. Univ.

Andreas Löberbauer

Kontakt
Kärntnerstrasse 39/1
9601 Arnoldstein
T: +43 4255 3196

Ordina� onszeiten
Mo, Di: 08:00 - 12:30
Mi: 14:00 - 18:00
Do, Fr: 08:00 - 12:30

Inh. Christina Frühuaf
Innerkrems 25
9862 Krems in Kärnten
Tel.: 0680 32 89 002

www.pension-zirbenhof.at
pension.zirbenhof@aon.at

Hotel Pension Zirbenhof
Innerkrems 25
9862 Krems in Kärnten

Auftrags-Nr.:  5800/382540
Inseratengröße:  120 mm b x 45 mm h  
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VERTRAGSVERLAG DER INTERNATIONAL POLICE ASSOCIATION (IPA) – Österreichische Sektion

G m e i n e r g a s s e  1  –  3
A-8073 Feldkirchen bei Graz

Telefon: 0316/29 51 05-0
E-Mail: office@ipa-verlag.at

w w w . i p a - v e r l a g . a t
www.facebook.com/IPAVerlag

IPA Verlagsgesellschaft m.b.H.
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Unter neuer Führung startete die Einsatzstelle 
Keutschach in die Saison 2023. Im Zuge des Ret-
tungsschwimmkurs konnten sechs neue Helfer 
sowie zwei neue Retter ihre Ausbildung erfolgreich 
abschließen und unterstützen seitdem die Mann-
schaft der Einsatzstelle. Durch weitere intensive 
Schulungen der Belegschaft war es auch möglich, 
die Einsatzbereitschaft während der Saison prob-
lemlos zu organisieren.

Wie jedes Jahr wurde im vergangenen Sommer 
ein besonderes Augenmerk auf die jüngsten Besu-
cher an den betreuten Gewässern gelegt. Dabei ist 
es nicht nur wichtig, die Schwimmkenntnisse der 
Kleinsten zu fördern, sondern auf mögliche Gefah-
rensituationen hinzuweisen und diese vorzubeu-
gen. Aus diesem Grund wurden die Schwimmtage 
der Volksschule im Ort wieder tatkräftig unterstützt. 
Im Zuge dieser konnten 
auch einige Schwimmabzei-
chen abgenommen werden. 
Auch die Abhaltung eines 
Kinderschwimmkurses wur-
de durch das Schwimmleh-
rerinnen-Team der Einsatz-
stelle möglich gemacht.

Sowohl der Keutschacher 
See als auch der Rauschele-
see wurden von der Ein-
satzstelle ganzjährig betreut. 
Überwachungsfahrten und 
Übungen fanden sowohl zur 
Tages- als auch Nachtzeit 
statt, um für den Ernstfall ge-
rüstet zu sein. 

Anna Weißenbrunner, BA MA
Referentin für Schwimmen  
und Rettungsschwimmen

Rückblick der 
Wasserrettung Keutschach 
auf das Jahr 2023

EINSATZSTELLE k e u t s c h a c h
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T 04762 - 36 843-0
Dr. Angelika Ertl

Liebe Funktionärinnen und 
Funktionäre, liebe Mitglieder der 
Kärntner Wasserrettung!

Waren die letzten Jahre von Einschränkungen aus 
gesundheitlicher Sicht geprägt, scheinen nunmehr 
wieder „normale“ Verhältnisse in unser Leben ein-
zukehren. Das beweisen die vielen Aktivitäten im 
Bereiche der Freizeitgestaltung auf dem Lande, zu 
Wasser und auf den Bergen.

Damit verbunden sind auch Unfälle, die aus ver-
schiedensten Ursachen passieren. Hier sind wir als 
Mitglieder der Einsatz-, Hilfs- und Rettungsorgani-
sationen gefordert. Kärnten ist für eine toll funktio-
nierende „Rettungskette“ im und auch außer- halb 
unseres Landes bekannt und hat einen guten Ruf. 
Ein kleines Geheimnis ist wohl die gute Zusam-
menarbeit und die Wertschätzung, die wir mitein-
ander pflegen.

Alleine die seit Jahren in Kärnten gepflegte Ko-
operation zwischen Wasserrettung und Zivilschutz-
verband bei den „Jugend-Wasser-Sicherheitsta-
gen“, wo über 1.000 Jugendliche von geschulten 
Wasserretterinnen und Wasserrettern Tipps und 
Ratschläge zur Vermeidung von Badeunfällen er-
fahren, hat bundesweit eine vielbeachtete Vorrei-
terrolle erlangt. Aber auch das Mitwirken der Kärnt-
ner Wasserrettung bei den Bezirkssicherheitstagen 
findet bei der Bevölkerung immer großen Anklang.

Vielen Dank für die gute Zusammenarbeit, ma-
chen wir weiter so, die Menschen brauchen uns 
und dem Land tut es gut! 

Rudolf Schober
Präsident des Kärntner Zivilschutzverbandes

g r u s s b o t s c h a f t
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starken Motor. Es ist für den Ganzjahres- sowie 
Hochwassereinsatz konzipiert und für Einsätze im 
Freibad, auf der Drau sowie in der Region Ossia-
cher See bestens geeignet.

Wir bedanken uns beim Landesverband der ÖWR 
Kärnten sowie der Gemeinde Wernberg für die fi-
nanzielle Unterstützung bei der Anschaffung unse-
res neuen Einsatzbootes!

Im Bereich der Aus- und Weiterbildung konnten 
wir auch heuer wieder einen Schnorchelschein, 
Anfänger- und Rettungsschwimmkurse sowie Mo-
dulschulungen aus den Referaten Erste Hilfe, Ret-
tungsschwimmen und Einsatz anbieten. So durften 
wir rund 60 Kindern das Schwimmen beibringen 
und viele neue Juniorretter, Helfer und Retter in der 
ÖWR-Familie willkommen heißen. 
Einige unserer Einsatzkräfte schlossen zudem Spe-
zialausbildungen wie etwa Fließwasserretter, den 
Tauchgrundschein und Seiltechnik ab. 

Neptun besuchte uns mit 
dem neuen Boot

Der Besuch unseres Neptuns war heuer etwas 
ganz Besonderes: der Herrscher über alle Gewäs-
ser konnte nicht nur viele neue Mitglieder in sein 
Reich aufnehmen – auch unser neues Boot wurde 
offiziell in den Dienst gestellt.

wernberg.oewr-kaernten.at

EINSATZSTELLE w e r n b e r g

Bootstaufe

Neptun trifft mit dem neuen Boot ein

Im Rahmen einer kurzen Feierlichkeit und Segnung 
durch Provisor Suresh Babu Meriga, taufte unsere 
Frau Bürgermeisterin Doris Liposchek als Patin un-
ser neues Einsatzboot auf den Namen „Blue Pearl“. 
Das Motorrettungsboot Faster 491BR aus 
Aluminium hat eine Länge von 5,4 m, ist 
1,85 m breit und verfügt über einen 60 PS 

Allen Mitgliedern, Förderern und Sponsoren ein 
herzliches Dankeschön für die Unterstützung und 
Hilfe in der Saison 2023! Wir wünschen allen ein 
gesundes und erfolgreiches Jahr 2024! 

Angelika Tröthan, Ref. Material

Anfängerschwimmen 2023

Liebe Funktionärinnen und 
Funktionäre, liebe Mitglieder der 
Kärntner Wasserrettung!
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erste Ruderboot angeschafft und 15 Jahre später 
das erste Motorboot. Nach rund 40 Jahren, mit drei 
Jahren Unterbrechung, beendete Herr Klaus Grani 
seine Ära als Einsatzstellenleiter und übergab 2008 
diese Funktion an Herrn Peter Maurer. Von 1990 bis 
1993 war Herr Stephan Baptist Leiter der Einsatz-
stelle Sattendorf. 2010 wurde zur besseren Mobi-
lität das erste Einsatzfahrzeug angeschafft. Um der 
wachsenden Mannschaft und dem Einsatzmaterial 
genügend Raum zur Verfügung zu stellen, begann 
2014 der Bau der Einsatzstelle, welche 2015 fertig-
gestellt wurde. Im selben Jahr wurde Herr Helmut 
 Weissensteiner zum Einsatzstellenleiter gewählt. Mit 
mehr als 380 Mitgliedern, 63 Aktiven, rund 80 Ein-
sätzen jährlich und einer Gesamtstundenleistung 
von 14.500 Stunden ist in der Einsatzstelle einiges 
los. Schulungen und Übungen stehen beim enga-
gierten Team an der Tagesordnung. Als Dank und 
Anerkennung wurde der Einsatzstelle Sattendorf das 
Recht zur Führung des Treffner Gemeindewappens 
verliehen. Wir sind sehr sehr stolz! 

Dr. Ernest Schmid, Referat Erste Hilfe

60 Jahre und kein  
bisschen „alt“

EINSATZSTELLEs a t t e n d o r f

sattendorf.oewr-kaernten.at

Im Sommer 1963 wurde die Einsatzstelle Sattendorf 
von Herrn Rudolf Petutschnig gegründet und erste 
Rettungsschwimmkurse wurden durchgeführt. 1969 
übernahm Herr Klaus Grani die  Funktion des Ein-
satzstellenleiters. Bereits ein Jahr später wurde das 

Heidemarie Hauer und Henriette Petutschnig

Klaus Grani und Karl Wuggenig
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Am 1. Mai 2023 wurde die Saison mit dem 
traditionellen Anschwimmen gestartet. Dafür 
stürzten sich die ersten mutigen Mitglieder in 
die kalten Fluten des Längsees.

Die Fort- und Weiterbildungen wurden auch 
dieses Jahr wieder von vielen Mitgliedern ge-
nutzt, um bestehendes Wissen zu festigen und 
um sich neues Wissen anzueignen. Wir sind 
stolz darauf, bekannt geben zu dürfen, dass 
die Einsatzstelle nun über neue Spezialkräfte 
in den Bereichen Schwimmlehrer, Fließwasser, 
Nautik und Einsatzkraft verfügt. Des Weiteren 
freuen wir uns über sechs Neuzugänge, die im 
Sommer die Helfer-Ausbildung absolviert ha-
ben, und die die Einsatzstelle im nächsten Jahr 
tatkräftig unterstützen werden.

Aber nicht nur innerhalb des Kollegiums der 
Einsatzstelle wurde das Können und das Wis-
sen gesteigert. Rund 25 Kindern wurden in zwei 
Kinderschwimmkursen mit Spiel und Spaß die 
Grundlagen des Schwimmens nähergebracht. 

Die Sicherheit im und am Wasser wurde auch 
beim Jugend-Wasser-Sicherheitstag thema-
tisiert. Der Längsee war heuer der Schauplatz für 
dieses Ereignis und gemeinsam mit der Feuerwehr, 
der Polizei und dem Katastrophenschutz erhöhte 
die Einsatzstelle Längsee das Bewusstsein für Ge-
fahren rund um das Thema Wasser und machte auf 
Präventionsmaßnahmen aufmerksam. 

Heuer wurde außerdem wieder - nach einigen Jah-
ren Pause - das Längseefest mit der traditionellen 
Lichterfahrt veranstaltet. Bei Gegrilltem und einem 
kühlen Getränk genossen die zahlreichen Gäste 
das schöne Wetter. Das Highlight des Festes war 
die Segnung der neuen Mitglieder. Gemeinsam mit 
dem “Neptun vom Längsee” hieß die Einsatzstelle 
dadurch die jungen Mitglieder herzlich willkommen. 

Wir, die Mitglieder der Einsatzstelle Längsee, blicken 
auf ein erfolgreiches Jahr zurück und sind motiviert 
für die Sommersaison 2024! 

Thomas Sablattnig, Ref. Rettungsschwimmen

EINSATZSTELLE L ä n g s e e

laengsee.oewr-kaernten.at
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Mag. Veronika Wurzer 
Steuerberaterin 
 
Villacher Straße 29/2/6, 9800 Spittal/Drau 
T: 04762/2365-0, F: 04762/2365-17 
Email: office@wurzer-stb.at 
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EINSATZSTELLE s p i t t a L - m i L L s t a t t

Unsere Einsatzstelle I/23 Spittal-Millstatt blüht und 
gedeiht seit dem Neustart im Jahr 2019. Damals 
war die Einsatzstelle in einem kritischen Zustand, 
sodass sogar die Gefahr einer Schließung bestand. 
Durch die konsequente und engagierte Arbeit aller 
Mitglieder ist es uns gelungen, wieder auf 30 aktive 
Mitglieder zu wachsen. Besonders freut uns, dass 
in den letzten beiden Jahren insgesamt 7 unserer 
neuen Kameraden die Ausbildung zur Einsatzkraft 
erfolgreich abgeschlossen haben. Seit 2022 verfü-
gen wir zudem über einen neuen Schwimmlehrer 
und 2 zusätzliche Nautiker und einen Nautikinst-
ruktor. Im laufenden Einsatzjahr haben zwei davon 
auch noch die Prüfung zum Einsatztaucher ab-
solviert, sodass die Einsatzstelle wieder 4 Taucher 
aufweist. Im laufenden Jahr wird noch eine neue 
Sanitätsausbildnerin dazukommen und ein neuer 
Gruppenkommandant. Unsere Schwimmtrainings 
sind bestens besucht und auch die Ausbildung un-
serer Nachwuchseinsatzkräfte funktioniert bestens. 
Bei einer Aktion für „Licht ins Dunkel“ unter-
stützte unsere Einsatzstelle bei einen Staffel-
triathlon am Millstätter See. An dieser Stelle 
soll ein großes Danke an alle unsere aktiven 
Mitglieder und ihre Leistungen für unsere Ein-
satzstelle ausgesprochen werden! 
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Wer rastet, der rostet

Gemäß diesem Motto absolvierten unsere Mitglie-
der diesen Sommer einen „Ausbildungsmarathon“. 
Von Erster Hilfe, über Schwimmtechnik, Knotenkun-
de und Funkschulung war alles vertreten. Danke an 
die motivierten Ausbilder und noch motivierteren 
Teilnehmer. Zum Abschluss konnte das Gelernte in 
einer Einsatzübung umgesetzt werden.

Sautrogregatta

Bei Sonnenschein und angenehmen Temperaturen 
konnten Ende Juli über 70 Teams ihre Geschicklich-
keit und Schnelligkeit beim Paddeln in den Sautrö-
gen unter Beweis stellen. Dank der vielen Gönner 
und Sponsoren warteten auch dieses Jahr wieder 
tolle Preise für alle Teams.

EINSATZSTELLEs t o c k e n b o i
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Neue Einsatzkräfte

Bei der Einsatzkraft-Abschlussüberprüfung durften 
heuer auch zwei Mitglieder aus unserer Einsatzstel-
le dabei sein. Mit Bravour wurden die an sie gestell-
ten Anforderungen der unterschiedlichen Stationen 
gemeistert. Für Andrea und Daniel steht jetzt der 
Weg zu weiteren Spezialausbildungen innerhalb der 
ÖWR offen. 

Saison Abschlussausflug

Zum Abschluss der fordernden Sommersaison 
machten wir mit unseren aktiven Mitgliedern ei-
nen Ausflug in die Unterwelt der Petzen. Um unse-
rem Element „Wasser“ treu zu bleiben, erkundeten 
wir dort die Stollen des Mežica Bergwerks mit dem 
Kajak. 

Gerhard Presser, Bernd Kucher

EINSATZSTELLE s t o c k e n b o i

stockenboi.oewr-kaernten.at
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EINSATZSTELLEs t .  a n d r ä

Einsatzstelle inmitten  
des Lavanttals

Ein anstrengendes, jedoch erfolgreiches Jahr geht 
zu Ende und wir blicken optimistisch auf das kom-
mende Jahr. 

Katastropheneinsatz St. Paul

Am Freitag, den 04. August, wurden wir bereits in 
den frühen Morgenstunden in Bereitschaft versetzt. 
Andauernde Regenfälle im Juli und August sorgten 
für erhöhte Grundwasserspiegel in ganz Kärnten. 
Große Teile von Kärnten, darunter St. Paul, wurden 
schwer von den Wassermengen getroffen, was 
dafür sorgte, dass die Wasserrettung, zusammen 
mit der Bergrettung, Feuerwehr, Polizei und Rotem 
Kreuz tagelang im Einsatz standen. Ein Dank an alle 
Einsatzkräfte!

MTF-A inkl. Fließwasser-Mannschaft

Fahrzeugweihe mit Patinnen

Fahrzeugsegnung MTF-A

Am 27. August fand am St. Andräer See die feierliche 
Segnung unseres neuen Mannschaftstransportfahr-
zeuges statt. Nach sehr langer, intensiver Arbeit war 
es der Einsatzstelle heuer endlich möglich, das ge-
wünschte Fahrzeug zu finanzieren.©
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Erstmaliger  
Gruppenkommandantenkurs

Am 11.11. wurde der erste Kurs, der neu etab-
lierten Landesverbandsausbildung bei uns in St. 
Andrä abgehalten. Dieser bildet eine neue Füh-
rungsebene innerhalb der ÖWR. Gruppenkom-
mandanten sollen die Organisation von Einsätzen 
innerhalb der Führungsunterstützung erleichtern. 
TeilnehmerInnen aus diversen Einsatzstel-
len nahmen am Kurs teil und absolvierten 
Aufgaben, die sich zusammensetzten, aus:

EINSATZSTELLE s t .  a n d r ä

Ossiacher Zeile 50, 9500 Villach

+43 505 91161

porschekaernten.at VIELFALT, DIE BEWEGT. PIA 

st-andrae.oewr-kaernten.at

 » einem Rollenspiel, bei dem ein Kind abgängig 
gemeldet worden ist,

 » einem Taucheinsatz, der koordiniert werden 
musste,

 » einem Fließwassereinsatz, der koordiniert wer-
den musste sowie

 » einer simulierten Zuteilung in der Gesamtein-
satzleitung. 

Christopher Mikula

Gemeinschaftsfoto Gruppenkommandantenkurs
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EINSATZSTELLE

Die Arbeit der Österreichischen Wasserrettung 
ist vielschichtig, wie man auch den anderen Be-
richten entnehmen kann. Von A wie „Anfänger-
schwimmkurs“ bis Z wie „Zero Waste“, bleibt es 
auch in den kleinsten Einsatzstellen immer span-
nend.

Neben zahlreichen Schwimmkursen, Trainings und 
vielen absolvierten Schwimmprüfungen leistete 
die Einsatzstelle St. Paul im Lavanttal gemeinsam 
mit der Einsatzstellen St. Andrä und der Ortsstel-
le Lavamünd einen wichtigen Beitrag zu einer 
sauberen Umwelt: Am 10. September ging die 2. 
SUP-Uferreinigung von statten. Aufgabe der Ret-
tungsschwimmer und anderen Freiwilligen war es, 
einen Abschnitt der Drau von Müll zu befreien. 
Unterwegs waren wir mit Stand Up Paddles, Kanus 
sowie Einsatzbooten. 

s t .  p a u L  i m  L a V a n t t a L

SUP-Uferreinigung als besonderes Highlight

Zusätzlich zu den Schwimmtagen mit den umlie-
genden Volksschulen fanden erstmals Schwimmta-
ge mit der AVS Tagesstätte St. Paul statt.

Heuer gab es wieder einen Helfer-Retter-Kurs, bei 
dem auch Bürgermeister Stefan Salzmann und wei-
tere Teilnehmer ihr Können unter Beweis stellten.  
Der Kurs samt Prüfung wurde von allen erfolgreich 
absolviert. Wir gratulieren allen recht herzlich zu die-
sen Leistungen.

Zum Jahresausklang fand noch ein Teambuilding 
Event statt, wo man neben Schwimmtechnik Ein-
heiten auch Pläne für die kommende Saison 
schmiedete. 

Nicole Simone Diex, Einsatzstellenleiterin
Nina Gamsjäger, Schriftführerin

Tag der ÖWR 2023

Helfer-Retterkurs 2023
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EINSATZSTELLE s t .  p a u L  i m  L a V a n t t a L

Schwimmkurse 2023

Stolze Pinguin-
schwimmerin
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EINSATZSTELLEf e r n d o r f

Ehrenamt ist keine Arbeit, die bezahlt wird.  
Es ist Arbeit, die unbezahlbar ist.

Fliesswassereinsatzübung
Tauchseminar

Ausbildung
Eine neue Fließwasserretterin, zwei neue Sanitäts-
ausbilder, ein neuer Nautikinstruktor, zwei neue 
Gruppenkommandanten und eine neue Einsatztau-
cherin. Wir dürfen allen Teilnehmern zu ihren erfolg-
reich bestandenen Spezialausbildungen gratulieren. 
Ebenfalls können wir sechs neue Einsatzkräfte in 
unseren Reihen zählen und sind stolz ein immer 
größer werdendes Team an Experten zu haben.

Taucheinsatzübung
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Vom Nichtschwimmer zum 
Schwimmer - Jugend

Unsere 27 Schwimmlehrer und Helfer haben sich 
intensiv damit beschäftigt, um vielen Kindern den 
richtigen Umgang im und am Wasser sowie das 
korrekte Schwimmen beizubringen. So hat es auch 
diese Saison wieder Anfängerschwimmkurse, ver-
teilt über 3 Wochen gegeben. Wie jeden Winter hat 
auch heuer das monatliche „Wintertraining“ in der 
Drautalperle stattgefunden, um die Kinder „fit im 
Wasser“ zu behalten.

Des Weiteren organisieren wir mehrere Jugend-
treffs, welche nicht nur praktisches und theoreti-
sches Training für unsere zukünftigen Einsatzkräfte 
bieten, sondern auch Sport, Unterhaltung und Spie-
le. Fahrradtouren, Schnorchelausflüge und zahlrei-
che andere Aktivitäten sind Teil eines vielseitigen 
und spannenden Programms.

Einsätze – Dienste –  
Überwachungen

Aufgrund von Elementarereignissen haben auch 
heuer die Rettungseinsätze zugenommen. Daher 
haben wir heuer auch das neue mobile Einsatz-
boot KAT-3 bekommen, welches für Hochwas-
ser- und Katastrophenfälle ausgelegt ist. Für den 
Bereitschaftsdienst im Strandbad Ferndorf sind 
über 1.800 ehrenamtliche Stunden aufgewendet 
worden.

Interessiert?

Haben wir Dein Interesse an einer aktiven Mitarbeit 
geweckt? Möchtest Du ein Spezialist und Teil des 
Teams werden und unsere Einsatzstelle verstärken? 
Dann informiere oder melde Dich noch heute bei 
uns und werde Teil der ÖWR Ferndorf! 

 » ferndorf@oewr-kaernten.at
 » 0676 8444 25313
 » oewr-ferndorf.at

Bianca Perné & Peter Lassnig
Referent für Öffentlichkeitsarbeit

ferndorf.oewr-kaernten.at
www.facebook.com/WasserrettungFerndorf

EINSATZSTELLE f e r n d o r f

Jugend

Mobiles Einsatzboot
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Besonders erschüttert und tief getroffen hat uns 
der Tod zweier langjähriger Wasserretter: Sigfried 
Straße (ehem. Landesschatzmeister, Mitglied der 
ÖWR Feldkirchen) und Dr.med. Stefan Zeitlinger 
(Mitglied der ÖWR Klagenfurt).

Nachruf 
Dr.med. Stefan Zeitlinger

Am Samstag, den 
29. April 2023, ist 
unser langjähriges 
aktives Mitglied 
Dr. Stefan Zeitlinger 
verstorben. Wir ver-
lieren mit ihm nicht 
nur einen hervorra-
genden Schwimmer, 
Rettungsschwimmer 

und Arzt, sondern auch einen lieben von uns allen 
geschätzten Freund.

Ruhe in Frieden, lieber Stefan!

Deine Kameraden der ÖWR Klagenfurt

aller im Jahr 2023 verstorbenen Mitglieder und Freunde der Wasserrettung Kärnten, 
ebenso aller im Wasser tödlich verunglückten Personen.

„Was man tief in seinem  
Herzen besitzt, kann man durch 
den Tod nicht verlieren.“
(Johann Wolfgang von Goethe)

Wir gedenken…

Nachruf 
In liebevoller Erinnerung  
an unseren Sigi

Mit tiefem Bedauern 
nehmen wir Abschied 
von einem geschätz-
ten Vereinsmitglied 
und lieben Freund, 
Siegfried Straßer. 
Er verließ uns am 
25.11.2023 und hin-
terlässt eine schmerz-

liche Lücke in unserer Vereinsgemeinschaft.
Sigi war nicht nur ein Mitglied unseres Vereins, son-
dern ein treuer Begleiter, ein Urgestein und Freund. 
Mit seiner Hingabe für unseren Verein hat er eine 
bleibende Spur hinterlassen. Sein Einsatz für die 
Wasserrettung war bis zum Schluss unermüdlich. 
Über 45 Jahre hat er die Wasserrettung gelebt aber 
auch geprägt.
Wir erinnern uns an ihn als jemanden, der stets be-
reit war, mit anzupacken, sein Amt als Kassier ernst 
nahm und alles akribisch genau machte. Es gab kei-
nen Fehler, den er nicht gefunden hat. 
Die Gemeinschaft verliert nicht nur ein treues Mit-
glied, sondern auch einen Freund. Sigi wird uns 
durch seine Genauigkeit und Verlässlichkeit in Erin-
nerung bleiben. Seine Spuren werden auch weiter-
hin in unseren Vereinsaktivitäten sichtbar sein.
Möge unser Sigi in Frieden ruhen, und mögen wir 
uns alle daran erinnern, wie er unser Leben und un-
seren Verein auf seine Art und Weise beeinflusst hat.

Vielen Dank lieber Sigi!
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Präsidium
ÖWR-Präsident

1 Ing. Reinhart Rohr
Erster Landtagspräsident
ÖWR-Vizepräsident

2 Christian Poglitsch
Bürgermeister

Landesvorstand
3 Mag. Markus Bräuhaupt

Landesleiter / Landesausbildungsleiter

4 DI Horst Tuppinger
Landesleiter-Stv.

5 Andreas Thurau-Koslitsch
Landesfinanzreferent

6 Markus Wohlschlager
Landeseinsatzleiter

7 Jennifer Goritschnig, BSc MSc
Landessekretärin

Landesleitung
8 Wolfram Krenn

Landesreferent für Jugend

9 Karin Mühlmann
Landesreferentin für Material

10 Dr. Claudia Fugger
LV-Ärztin / Landes referentin für Medizin

11 Gerd Mühlmann
Landesreferent für Nautik

12 Daniel Fleischhacker M.A.
Landesreferent für Öffentlichkeitsarbeit / EDV

13 DI Markus Marinschek 
Landesreferent für  
Schwimmen/Rettungsschwimmen

14 Markus Weihs
Landesreferent Tauchen

15 Ing. Christopher Wultsch, BSc
Landesreferent für Techn. Kommunikation

16 Ing. Michael Siter, M.A.
Landesreferent für Wildwasser

17 Christoffer Erbert, M.Sc.
Landessanitätsbeauftragter

Regionseinsatzleiter
18 Ing. Alexander Wultsch

Region Wörthersee

19 Nikolaj Netrval
Region Ossiacher See

20 Kurt Smolle
Region Unterkärnten

Landesfunktionäre und  
Regionseinsatzleiter

11
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22 Stand: 12/2023
Änderungen aufgrund  

von Wahlen im Frühjahr 
ggf. möglich.
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Präsident Ing. Reinhart ROHR, Erster Landtagspräsident
praesident@oewr-kaernten.at

Vizepräsident Christian POGLITSCH
vizepraesident@oewr-kaernten.at

Landesleiter
Landesausbildungsleiter

Mag. Markus BRÄUHAUPT 
Mobil 0681/10627288 | landesleiter@oewr-kaernten.at
ausbildung@oewr-kaernten.at

Landesleiter-Stv. DI Horst TUPPINGER 
Mobil 0676/844425288 | landesleiter-stv@oewr-kaernten.at

Landesfinanzreferent Andreas THURAU-KOSLITSCH 
Mobil 0650/4395841 | finanzen@oewr-kaernten.at

Landeseinsatzleiter Markus WOHLSCHLAGER 
Mobil 0664/6266845 | einsatz@oewr-kaernten.at

Landessekretärin Jennifer GORITSCHNIG, BSc MSc 
Mobil 0664/8955719 | sekretaer@oewr-kaernten.at

ÖWR LV-Geschäftsstelle 
Büro im Haus der Sicherheit

Romana JARITSCH 
Tel. 0463/32732 | office@oewr-kaernten.at

ÖWR LV-Ausbildungszentrum
Cap Wörth

Karin MÜHLMANN 
Mobil 0676/6387737 | cap.woerth@oewr-kaernten.at

Präsidium & Landesvorstand

Landesreferent Jugend Wolfram KRENN 
Mobil 0676/6989566 | jugend@oewr-kaernten.at

Landesreferentin  
Material

Karin MÜHLMANN 
Mobil 0676/6387737 | material@oewr-kaernten.at

Landesreferentinnen  
Medizin (LV-Ärztinnen)

Dr. Claudia FUGGER 
Mobil 0676/7800381 | medizin@oewr-kaernten.at
Dr. Melanie GORITSCHNIG 
medizin@oewr-kaernten.at

Landesreferent  
Nautik

Gerd MÜHLMANN  
Mobil 0676/4177025 | nautik@oewr-kaernten.at

Landesreferent  
Öffentlichkeitsarbeit & EDV

Daniel FLEISCHHACKER, M.A. 
Mobil 0676/3748696 | PR@oewr-kaernten.at | EDV@oewr-kaernten.at

Landesreferent Schwimmen/ 
Rettungsschwimmen

DI Markus MARINSCHEK 
Mobil 0660/5080806 | rettungsschwimmen@oewr-kaernten.at

Landesreferent 
Tauchen

Markus WEIHS
Mobil 0676/844425344 | tauchen@oewr-kaernten.at

Landesreferent 
Technische Kommunikation

Ing. Christopher WULTSCH, BSc
Mobil 0699/18956202 | funk@oewr-kaernten.at

Landesreferent  
Wildwasser

Ing. Michael SITER, M.A. 
Mobil 0664/9153909 | wildwasser@oewr-kaernten.at

Landessanitätsbeauftragter Christoffer ERBERT, M.Sc. 
Mobil 0676/82053156 | san-beauftragter@oewr-kaernten.at

Fachreferenten

L a n d e s V e r b a n d  k ä r n t e n
Stand: 12/2023

Änderungen aufgrund  
von Wahlen im Frühjahr 

ggf. möglich.
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Regionseinsatzleiter

Region OSSIACHER SEE Nikolaj NETRVAL 
Mobil 0664/4161417 | region-os@oewr-kaernten.at

Region WÖRTHERSEE Ing. Alexander WULTSCH 
Mobil 0664/4311969 | region-ws@oewr-kaernten.at

Region UNTERKÄRNTEN Kurt SMOLLE 
Mobil 0660/5202023 | region-uk@oewr-kaernten.at

e i n s a t z r e g i o n e n

Region  
Oberkärnten

 » Döbriach
 » Ferndorf
 » Spittal/Millstatt
 » Stockenboi

Region  
Ossiacher See

 » Bodensdorf
 » Faaker See
 » Feldkirchen
 » Hermagor
 » Ossiach 
 » Sattendorf
 » Villach
 » Wernberg

Region  
Wörthersee

Bad Saag  «
Keutschach  «
Klagenfurt  «

Krumpendorf  «
Längsee  «

Pörtschach  «
Velden  «

Region  
Unterkärnten

Klopein  «
St. Andrä/Lavanttal  «

St. Paul/Lavanttal  «
Wolfsberg  «

Aufgrund dessen, dass unsere Gewässer nicht an Bezirksgrenzen  
Halt machen, gliedert sich der ÖWR-Landesverband Kärnten  
in vier Einsatzregionen und weiter in 23 Einsatzstellen:

W
AS

SERRETTUNG

2024

Stand: 05/2024
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HERMAGOR I/01 Andreas GÖTTLING*
Mobil 0676/9258559 | hermagor@oewr-kaernten.at

VILLACH           I/02 Wolfram KRENN 
Mobil 0676/6989566 | villach.oewr-kaernten.at

KLAGENFURT  I/03 Mag. Wilfried KAMMERER 
Mobil 0664/3868746 | klagenfurt.oewr-kaernten.at

PÖRTSCHACH I/04 Stefan VALENTINITSCH 
Mobil 0676/844425265 | poertschach@oewr-kaernten.at

BODENSDORF I/05 Sandro LOIBNEGGER 
Mobil 0664/9417306 | bodensdorf@oewr-kaernten.at

BAD SAAG I/06 badsaag@oewr-kaernten.at

KLOPEINER  
SEE

I/07 Kurt SMOLLE 
Mobil 0660/5202023 | klopein.oewr-kaernten.at

FAAKER SEE  I/08 ING. MICHAEL SITER, M.A.* 
Mobil 0664/9153909  | faak.oewr-kaernten.at

OSSIACH I/09 Nikolaj NETRVAL* 
Mobil 0664/4161417 | ossiach@oewr-kaernten.at

WOLFSBERG I/10 Matthias KLADE 
Mobil 0699/15513010 | wolfsberg@oewr-kaernten.at

KRUMPENDORF I/12 Rudolf BESCHLIESSER 
Mobil 0699/10104695 | krumpendorf.oewr-kaernten.at

VELDEN I/13 Gerd MÜHLMANN 
Mobil 0676/4177025 | velden.oewr-kaernten.at

e i n s a t z s t e L L e n
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DÖBRIACH I/15 Bernd PUCHER 
Mobil 0664/8011718015 | doebriach.oewr-kaernten.at

KEUTSCHACH I/16 Gregor FRIESNEGGER 
Mobil 0664/7902790 | keutschach@oewr-kaernten.at

WERNBERG I/17 Mag. Günther MARX 
Mobil 0676/6169028 | wernberg.oewr-kaernten.at

SATTENDORF I/18 Helmut WEISSENSTEINER 
Mobil 0676/82051935 | sattendorf.oewr-kaernten.at

LÄNGSEE I/19 Stefan PETRASKO  
Mobil 0660/5085345 | laengsee.oewr-kaernten.at

SPITTAL-  
MILLSTATT

I/23 DI Horst TUPPINGER  
Mobil 0676/844425288 | spittal-millstatt@oewr-kaernten.at

STOCKENBOI I/24 Gerhard PRESSER 
Mobil 0676/5384022 | stockenboi.oewr-kaernten.at

FELDKIRCHEN I/26 Ernst ZAISER* 
Mobil 0664/2328433 | feldkirchen.oewr-kaernten.at

ST. ANDRÄ/L I/27 Christian HAFNER 
Mobil 0664/2337671 | st-andrae.oewr-kaernten.at

ST. PAUL/L I/28 Nicole-Simone DIEX 
Mobil 0664/4227333 | st-paul@oewr-kaernten.at

FERNDORF I/30 Gerhard KREMMER 
Mobil 0676/844425313 | ferndorf.oewr-kaernten.at

Lam Research ist seit mehr als 40 Jahren einer der Hauptlieferanten von
Fertigungsanlagen und Dienstleistungen für die globale Halbleiterindustrie. Heute werden
fast alle Mikrochips, die wir täglich benutzen, mithilfe von Lam-Technologie hergestellt.

In Villach beschäftigt Lam Research ca. 700 Mitarbeiter*innen für die Entwicklung und
Fertigung der Anlagen für die Waferreinigung.

Lam Research AG
SEZ Strasse 1, 9500 Villachwww.lamresearch.com

w w w . o e w r - k a e r n t e n . a t

Stand: 12/2023
* Änderungen aufgrund von Wahlen im Frühjahr ggf. möglich.
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Essen
Nicht mit vollem Mund oder  
vollem Magen ins Wasser gehen!

Abkühlen
Abkühlen vor dem Schwimmen!

Hinausschwimmen
Nicht zu weit hinausschwimmen!

Schubsen-Tauchen
Andere nicht schubsen oder tauchen!

Springen
Nicht auf andere drauf springen!

Pool
Vorsicht beim Schwimmen im Pool!

Unbekannte Gewässer
Nicht in unbekannte  
Gewässer springen!

Boote
Vorsicht bei Booten - am Boot  

Schwimmwesten anziehen!

Gewitter
Bei Gewitter, Wind und Dunkelheit  
nicht ins Wasser gehen!

Fließwasser
Nicht in fließende Gewässer springen!

Eis
Nicht aufs Eis gehen!

1

2

3

4

5

6

7

8

9

10

11

Unser Rescue-Niki rät: 
b a d e t i p p s

Die ÖWR Kärnten hat ein eigenes Malbuch 
kreiert, welches den Kindern die Badetipps ver-
mitteln soll. Dieses kann von den Einsatzstellen 
bei der Landesmaterialstelle beispielsweise für 
Kinderschwimmkurse angefordert werden.
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Bürgermeisterin Doris Liposchek

Wernberger Straße 2, 9241 Wernberg/Kärnten
Tel.: 04252 / 3000, Mobil: 0664 / 39 21 108
E-Mail: wernberg@ktn.gde.at, www.wernberg.gv.at

Mag. Pharm. Uta Fink e.U.
Villacher Straße 15 | 9800 Spittal/Drau

Tel. 04762 / 43 94, Fax DW 16
E-Mail: office@malchus-apotheke.at

www.malchus-apotheke.at

Ordination
Dr. Pussnig

Arzt für
Allgemeinmedizin
und Facharzt für
innere Medizin

Marktplatz 6
9751 Sachsenburg

04769/20550
A-9851 Lieserbrücke I Gewerbestraße 7 I T ++43 (0)664 2128626

zt-kanzlei@florreither.at  I  www.ztflorreither.at

Staatlich geprüfter und beeideter Ingenieurkonsulent für Gebäudetechnik 
Allgemein beeideter und gerichtlich zertifizierter Sachverständiger 

  zertifizierter Brandschutzmanager nach ISO/IEC 17024
Qualitätsbeauftragter für Biomasseheizwerke und Nahwärmenetze  

Fachplanung u. Ausführungskontrolle Heizung-Klima-Lüftung-Sanitär-Medizinalgase 
Fachplanung u. Ausführungskontrolle Brandschutz - Brandschutzkonzepte 

Sachverständigen Gutachten - behördliche Abnahmen -  Energieausweise
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Bizäntweg 3
9800 Spittal

 Tel. 0 47 62 / 61 100-0
 Fax 0 47 62 / 61 100-6

offi ce@autoteile-wieser.at
www.autoteile-wieser.at

AUTOTEILE

G
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m
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G

Dellach 207, 9772 Dellach/Drau
Tel. +43-4714-20007 Fax +43-4714-20007-11



 

Mibag Sanierungs GmbH, Udinestraße 11, 9500 Villach, Tel.: +43 4242 3453 90 
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